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Einladung zum offenen Backen   
am Backhäusle  

 

Am Mittwoch, 7. Mai 2025, 15.00 bis 17.00 Uhr findet 
das nächste offene Backen mit anschließendem Feier-
abendhock am Amtzeller Backhäusle statt.

Wir laden Sie herzlich ein, Ihren Teig am Backhäusle 
auszubacken.

 

Gerne können Sie Teiglinge in haushaltsüblichen 
Mengen (max. 750 g) in Ihrer eigenen Form mit-
bringen.

Für weitere Informationen zur Nutzung des Back-
häusles können Sie sich gerne im Rathaus an Klara 
Frei, Tel. 07520 950-11 oder per E-Mail klara.frei@
amtzell.de wenden. 
 
Das Café Herzraum hat an diesem Mittwoch wie-
der für Sie geöffnet und lädt dazu ein, die Warte-
zeit mit einer Tasse Kaffee zu verkürzen.



Seite  2 Freitag, 02. Mai 2025

AUF EINEN BLICK
NOTRUFNUMMERN

Polizei 	 Tel. 110
Polizeiposten Vogt	 Tel. 07529 / 971560
Feuerwehr	 Tel. 112
Rettungsdienst Notarzt	 Tel. 112
Giftnotruf	 Tel. 0761 / 19240
Störungsannahme Wasser	 Tel. 0800 / 300 3 999
Störungsannahme Strom	 Tel. 0800 / 3629 477
Störungsannahme Gas	 Tel. 0800 / 775 0001
Störungsannahme TeleData 	
Ansprechpartner Antennennetz Amtzell:
Frau L. Apricena 	 Tel. 07541 / 5007 100 oder 
	 0800 / 5007 100 (kostenfrei)
	 service@teledata.de

BEREITSCHAFTSDIENSTE
Ärztlicher Bereitschafsdienst	 Tel. 116117

Pflegedienste
Pflegedienst Medias Amtzell	 Tel. 07520 / 5353
	 info@pflegedienst-medias.de
Sozialstation St. Martin	 Tel. 07529 / 855
	 info@sozialstation-schlier.de 
Altenheim und Kurzzeitpflege 
St. Gebhard	 Tel. 07520 / 959-0

Lebensräume Jung u. Alt	 Tel. 07520 / 5599
St. Jakobus Behindertenhilfe	 Tel. 07520 / 923754
Liebenau Teilhabe  
gemeinnützige GmbH	 Tel. 07520 / 95623 122
	 ada@stiftung-liebenau.de
Pflegestützpunkt im	 Tel. 07522/996-3667
Gemeindebüro, Herr Löffler	 st.loeffler@rv.de
im Zimmer 2, EG Rathaus	 jeden letzten Donnerstag 
Sprechzeiten	 10.00 – 12.00 Uhr
Ergänzende unabhängige Teilhabeberatung (EUTB) 
Ravensburg-Sigmaringen	 Tel. 0751 999 23 970
Augenarzt	 Tel. 01801 / 929346
Kinderarzt	 Tel. 116117
Zahnärzte	 Tel. 01801 / 116 116

APOTHEKEN

Samstag, 3. Mai  2025
Marien-Apotheke Neuravensburg, Bodenseestr. 5,
88239 Wangen-Neuravensburg, Tel. 07528 6919
 
Sonntag, 4. Mai 2025
Engel-Apotheke Wangen, Gegenbaurstr. 21,
88239 Wangen, Tel. 07522 912392

ABFALLENTSORGUNG

Grüngutannahme 2025
1. Mai bis 16. November
Mittwoch 17.30 – 19.00 Uhr
Samstag 10.00 – 12.00 Uhr
 
Abfuhrtermine der Restmüll- und Biotonnen:
Siehe persönlicher Abfallkalender 2025 des Landkreises!
 
Öffnungszeiten Wertstoffhof:
Samstag, 10. Mai 2025, 8.00 – 12.00 Uhr
Samstag, 24. Mai 2025, 8.00 – 12.00 Uhr

WICHTIGE ANSPRECHPARTNER
Rathaus (Zentrale)	 Tel. 07520 / 950 – 0
	 Fax 07520 / 950911
	 info@amtzell.de
Öffnungszeiten:	 Mo. - Do.	   8.00 – 12.00 Uhr
	 Mi.	 16.00 – 18.00 Uhr
	 Fr.	   8.00 – 12.30 Uhr
Katholische Kirche:
Pfarrbüro	 Tel. 07520 / 96160
	 pfarramt.amtzell@drs.de
Öffnungszeiten	 Di. 	 09.00 – 11.00 Uhr
Telefonische Sprechzeiten:	 Di. 	 09:00 – 11:00 Uhr
	 Do. 	 14:30 – 16:30 Uhr
Pfarrer Dr. Matthias Hammele
Tel. 07520 / 96160 bzw. 96180  Matthias.Hammele@drs.de
PR Mirjam Schweizer Tel. 07528 927106 / Mobil 0174 7964816
 Mirjam.Schweizer@drs.de
GR Verena Beck Tel. 07520 9669066 / Mobil 0163 / 3378774
 Verena.Beck@drs.de
Kirchenpflege der SE Sabine Leitner 
Tel. 07528 91182 / Mobil 0163 9732837  sabine.leitner@drs.de
Pfarramt Amtzell – Haslach
Tel. 07520 96160  Pfarramt.Amtzell@drs.de 
Pfarramt Schwarzenbach – Achberg Tel. 07528 7238 
 Pfarramt.Schwarzenbach@drs.de  Pfarramt.Achberg@drs.de

Evangelische Kirche:
Evang. Pfarramt Amtzell	 Tel. 07520 9194571
Pfarrerin Gabriele Verdeil	 gabriele.verdeil@elkw.de
Gemeindebüro	 Tel. 07522 / 2324, Fax 5852
	 gemeindebuero.wangen@elkw.de
Öffnungszeiten:	 Mo. - Fr.  8.30 - 11.30 Uhr, 
	 Mi. auch 14 - 16 Uhr
Ländliches Schulzentrum:
Schulleiterin Sara Schmucker	 Tel. 07520 / 9562-0
	 info@schulzentrum-amtzell.de
Kindertagesstätte St. Gebhard
Frau Nicole Müller-Centner	 Tel. 07520 / 914838-10 
	 info@kita-st-gebhard.de
Kindertagesstätte St. Johannes
Frau Angelika Angerhofer	 Tel. 07520 / 6227
	 stjohannes.amtzell@kiga.drs.de
Kinderkrippe Sonnenblumenhaus
Frau Cornelia Dietenberger	 Tel. 07520 / 914838-20
	 postfach@kinderkrippe-amtzell.de
BürgerMobil
Betriebszeit: Dienstag, Mittwoch und Donnerstag 
Fahrtanmeldungen jeweils am Montag zwischen 14:00 und 18:00 Uhr 
Telefon: 07520-95028
BürgerMobilität Amtzell e.V. 
Hans Roman, Tel. 07520 / 96156 Mobil: 0171-6983883
Füreinander-Miteinander in Amtzell e.V. 
-	 Vereinsgeschäftsstelle im Kränzleplatz 1, Tel. 07520 / 9189754 
	 (Anrufbeantworter) info@herzeinander-amtzell.de
-	 Nachbarschaftshilfe Amtzell, Tel. 07520 / 923949
-	 Hospizgruppe	 Barbara Dillmann, Tel. 07520/6561
			   Theresia Dietz, Tel. 07520/6417
			   hospiz@herzeinander-amtzell.de

IMPRESSUM
Herausgeber: Bürgermeisteramt Amtzell
Waldburger Str. 4, 88279 Amtzell
Tel.:  07520 950-0 (Zentrale), Fax.: 07520 950911
E-Mail: info@amtzell.de, Internet: www.amtzell.de
Verantwortlich für den redaktionellen Inhalt des amtlichen Teils: 
Bürgermeisterin Manuela Oswald 
Herstellung und Vertrieb:  Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG
Max-Planck-Str. 14, 70806 Kornwestheim, Tel. 07154 82 22-0
Verantwortlich für den Anzeigenteil:
Katharina Härtel, E-Mail: info@duv-wagner.de
Erscheint wöchentlich freitags
Bezugsgebühr jährlich print 36,40 € | digital 24,27 €.
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FÜRSORGE-TALENTE ...
... VERDIENEN VIELE 
GLÜCKSMOMENTE!

Infos bei Frau Nimz und Frau 

Zimmermann: Tel.: 0751 9771238313

www.menschlich-ehrlich.de
#komminsteam

Projekt: 

„DA-SEIN FÜR
KINDER“
Nikolausstraße 10, 
88212 Ravensburg

GLÜCKSMOMENTE!

Infos bei Frau Nimz und Frau 

Zimmermann: Tel.: 0751 9771238313

www.menschlich-ehrlich.de

Infos bei Frau Nimz und Frau 

Zimmermann: Tel.: 0751 9771238313

www.menschlich-ehrlich.de

Zimmermann: Tel.: 0751 9771238313

Möchtest du Freude und Dankbar- 
keit erleben? Dann bist du bei uns 
genau richtig! Unterstütze Familien 
dabei, ihren anspruchsvollen Alltag  
zu meistern, und schenke 
Kindern wertvolle Zeit zum 
Gesundwerden und Erholen.
Kannst du Da-Sein?
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Einladung

zur öffentlichen Sitzung des Gemeinderats am kommenden Mon-
tag, 5. Mai 2025 um 19.00 Uhr im Alten Schloss Amtzell, Altmanns-
hausensaal.

Folgende Tagesordnung ist vorgesehen:

1. Bekanntgabe

2. Fragen von Bürgerinnen und Bürgern

3- „Netzdialog“ sowie Beteiligung der Gemeinde an der kom-
munalen Beteiligungsgesellschaft Netze BW GmbH & Co. KG 
– „EnBW vernetzt“

4. Zustimmung zur Wahl des stellvertretenden Kommandanten 
der Freiwilligen Feuerwehr Amtzell

5. Bildung eines Haushaltsausschusses

6. Kreditaufnahme zur Finanzierung von laufenden Investitionen

7. Vergabe des Mehrfamilienbauplatzes im Baugebiet Kapellen-
berg III – FlSt.Nr. 56/11

8. Bauplatzvergabe des Einfamilien- und Doppelhausbauplatzes 
FlSt.Nr. 56/5 im Baugebiet Kapellenberg

9. Neubau Feuerwehrhaus mit Teilabbruch des bestehenden Feuer-
wehrhauses - Vergaben Malerarbeiten und der Abgasabsaugung

10. Baugesuche

11. Ehrung Gemeinderat Arno Leisen für 20 Jahre Mitgliedschaft 
im Gemeinderat

12. Verschiedenes

Amtzell, 2. Mai 2025

Manuela Oswald
Bürgermeisterin

Hinweis
Interessierte Bürgerinnen und Bürger können die öffentlichen 
Sitzungsunterlagen aus dem Bürgerinformationssystem (https://
ris-amtzell.de/bi) entnehmen.

Erläuterungen zur öffentlichen Tagesordnung

Zur TOP 1:
Sollte der Gemeinderat in seiner vorangegangenen nichtöffent-
lichen Sitzung Beschlüsse gefasst haben, werden diese unter 
TOP 1 bekanntgegeben.

Zur TOP 2:
In der Bürgerfragerunde können interessierte Bürgerinnen und 
Bürger Fragen an die Verwaltung stellen.

Zur TOP 3:
„Netzdialog“ sowie Beteiligung der Gemeinde an der kommuna-
len Beteiligungsgesellschaft Netze BW GmbH & Co. KG – „EnBW 
vernetzt“
Martin Wirbel, Regionalmanager Verteilnetz der Netze BW berich-
tet in der Sitzung zu-nächst über die aktuelle Situation im Strom-
netz in Amtzell und die Herausforderungen der Zukunft. Alexander 
Schuch, Kommunalberater, Regionalzentrum Oberschwaben, 
Netze BW GmbH informiert darauf zur Möglichkeit einer Betei-
ligung der Gemeinde an der kommunalen Beteiligungsgesell-
schaft Netze BW GmbH & Co. KG. Über diese fasst der Gemeinderat 
Beschluss.

Zur TOP 4:
Zustimmung zur Wahl des stellvertretenden Kommandanten der 
Freiwilligen Feuerwehr Amtzell
Nach dem Feuerwehrgesetz ist im Anschluss an die Wahl durch die 
Einsatzabteilung die Zustimmung des Gemeinderats erforderlich.

Zur TOP 5:
Bildung eines Haushaltsausschusses
Der Gemeinderat bestellt die Mitglieder des neu errichteten Haus-
haltsausschusses.

Zur TOP 6:
Kreditaufnahme zur Finanzierung von laufenden Investitionen
Der Gemeinderat beschließt über die Aufnahme eines Teilbetrags 
aus der Kreditermächtigung der Haushaltsplanung 2025.

Zur TOP 7:
Vergabe des Mehrfamilienbauplatzes im Baugebiet Kapellenberg 
III - FlSt.Nr. 56/11
Der Gemeinderat fasst Beschluss über die Vergabe des Mehrfami-
lienbauplatzes im Baugebiet Kapellenberg III.

Zur TOP 8:
Bauplatzvergabe des Einfamilien- und Doppelhausbauplatzes FlSt.
Nr. 56/5 im Baugebiet Kapellenberg
Der Gemeinderat fasst Beschluss über die Vergabe eines Einfami-
lien- und Doppelhausbauplatzes im Baugebiet Kapellenberg III.

Zur TOP 9:
Neubau Feuerwehrhaus mit Teilabbruch des bestehenden Feuer-
wehrhauses - Vergaben Malerarbeiten und der Abgasabsaugung
Der Gemeinderat beschließt im Rahmen des Neubaus Feuerwehr-
haus über die Vergaben Malerarbeiten und der Abgasabsaugung

Zur TOP 10:
Baugesuche
Die einzelnen zur Erteilung des gemeindlichen Einvernehmens 
anstehenden Baugesuche werden im Rahmen der Sitzung vor-
gestellt.

Zur TOP 11:
Ehrung Gemeinderat Arno Leisen für 20 Jahre Mitgliedschaft im 
Gemeinderat
Unser Gemeinderatsmitglied Arno Leisen ist in der Sitzung am 
20. April 2015 als Nachfolger für Frau Luitgard Nonnenmacher in 
den Gemeinderat nachgerückt und nun seit 20 Jahren Mitglied 
des Gremiums.
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Digitale Lichtbilder für Personalausweis und 
Reisepass ab 1. Mai 2025 und Direktversand 
von Ausweisdokumenten
Gemäß dem Gesetz zur Stärkung der Sicherheit im Pass-, Ausweis 
und ausländer-rechtlichen Dokumentenwesen vom 3. Dezember 
2020, dürfen ab dem 1. Mai 2025 ausschließlich digitale Licht-
bilder für die Beantragung hoheitlicher Dokumente genutzt wer-
den. Lichtbilder für Identitätsdokumente können in Fotostudios in 
elektronischer Form mit Hilfe eines QR-Codes übermittelt werden.

Papierbasierte Passbilder können in Ausnahmefällen noch bis 
31. Juli 2025 zugelassen werden. Ausnahmefälle wären z. B., dass 
der Scan des QR-Codes nicht funktioniert, bzw. das Lichtbild noch 
nicht in die Cloud hochgeladen wurde.

Alternativ kann die Behörde anbieten, Lichtbilder vor Ort in der 
Behörde elektronisch aufzunehmen und in den Antragsprozess 
zu übernehmen. Diese Möglichkeit ist leider derzeit noch nicht 
möglich. Eine Information über den genauen Zeitpunkt erfolgt 
in einem der nächsten Amtsblätter.

Ab dem 1. Mai 2025 besteht die Möglichkeit des Direktversands 
von Reisepass und Personalausweis. Die Zustellung erfolgt nur 
persönlich an die betreffende Person, die sich in Form von Füh-
rerschein oder Krankenkassenkarte, bzw. einem anderen Reisepass- 
oder Ausweisdokuments ausweisen muss. Die alten Dokumente 
werden bereits bei Antragstellung eingezogen. Sie erhalten eine 
Bestätigung über die Beantragung eines neuen Dokuments. Eine 
Vertretung für die Auslieferung an der Wohnungstür ist nicht mög-
lich. Sie erhalten eine Information durch Mail oder SMS über den 
Auslieferungstermin. Die Kosten für den Direktversandt betragen 
16,00 Euro.  Scheitert der Zustellungsversuch durch den Post-
zustelldienst wird der Personalausweis, bzw. Reisepass bei der 
zuständigen Ausweisbehörde hinterlegt.  Eine Kostenerstattung 
der 16,00 Euro erfolgt nicht.        

Die Ausweise/Reisepässe von Kindern werden wie gewohnt nur 
über die Ausweisbehörde ausgehändigt.

Eröffnung Badesaison 2025:
Es ist wieder soweit - ab dem 10. Mai 2025 ist der Singenberger 
Weiher wieder für den Badebetrieb geöffnet.
Die Öffnungszeiten sind täglich von 9.00 Uhr – 20.00 Uhr. Früh-
schwimmer können gegen eine Kaution von 15 € (komplette Rück-
erstattung nach Rückgabe des Schlüssels am Ende der Badesaison) 
einen Schlüssel im Gemeindebüro, Haslacher Str. 3/1, ausleihen 
und bereits ab 6.00 Uhr den Badeweiher nutzen.
Wir freuen uns auf eine schöne erholsame und lange Badesaison.

Ihre Gemeindeverwaltung

Erfassungen von Tieren, Pflanzen und  
Lebensräumen
Bitte beachten Sie: Eine Begleitung der Erhebungen durch 
Öffentlichkeit oder Gemeindeverwaltung ist nicht möglich.
In unserer Gemeinde werden im Zeitraum von April bis Ende 
November 2025 Erfassungen von Tieren und Pflanzen im Auf-
trag der LUBW Landesanstalt für Umwelt Baden-Württemberg 
durchgeführt. Dabei wird unsere Gemeindefläche nicht flächende-
ckend untersucht. Vielmehr erfolgen die Untersuchungen auf weni-
gen Stichprobenflächen, überwiegend im Außenbereich unserer 
Gemeinde. Ziel ist es, langfristig die Qualität von Lebensräumen 
bzw. das Vorkommen und Bestandstrends von Tier- und Pflanze-
narten zu erfassen. Die Ergebnisse werden auf Landes- und teils 

auch Bundesebene hochgerechnet, um Aussagen zur Entwicklung 
auf dieser Maßstabsebene treffen zu können.

Die Erfassungen finden im Rahmen folgender Monitoringpro-
gramme statt:

Insektenmonitoring: Beim landesweiten Insektenmonitoring wer-
den zwischen April und Oktober auf Stichprobenflächen Tagfalter 
und Heuschrecken sowie Laufkäfer und die Biomasse flugfähi-
ger Insekten erfasst. Die Standorte von Fallen wurden mit den 
Eigentümerinnen und Eigentümern sowie den Bewirtschaften-
den abgestimmt. Weitere Informationen und erste Ergebnisse zum 
Insektenmonitoring finden Sie auf der Internetseite der LUBW: 
https://www.lubw.baden-wuerttemberg.de/natur-und-landschaft/
insektenmonitoring

Im Rahmen dieser Erfassungen ist es den vertraglich beauftrag-
ten Fachpersonen und Gutachterbüros, sogenannte Kartierende, 
als Beauftragten der LUBW entsprechend den Vorgaben des § 
52 NatSchG grundsätzlich erlaubt, Grundstücke ohne vorherige 
Anmeldung zu betreten. Die Kartierenden betreten nur offene 
Landschaft und Wald im Außenbereich. Fest umzäunte Privatgär-
ten werden ohne Zustimmung nicht betreten. Die von der LUBW 
beauftragten Personen haben eine Bescheinigung erhalten, die sie 
im Gelände mit sich führen. Die Stichprobenflächen bleiben ano-
nym, um die Aussagekraft des Monitorings zu gewährleisten. Es 
erfolgt auch keine Zuordnung der Ergebnisse zu Grundstücksei-
gentümerinnen und -eigentümern oder Bewirtschaftenden. Dau-
erhafte Markierungen werden nicht vorgenommen. Der Zeitpunkt 
der Erfassung richtet sich nach dem Entwicklungsstand der Arten 
oder Lebensräume und wird stark von den aktuellen Wetterbe-
dingungen beeinflusst. Eine Begleitung der Erfassungen vor Ort 
ist leider nicht möglich.

Bei Fragen steht Ihnen die LUBW unter folgender E-Mail-Adresse 
zur Verfügung: poststelle@lubw.bwl.de

Nicht verpassen: Kränzleplatzfest &  
Eggenbach EntenCup am 17. Mai 2025

Am Samstag, den 17. Mai 2025 findet ab  
15.00 Uhr auf dem Kränzleplatz das Kränzle-
platzfest mit Eggenbach EntenCup statt.

Freuen Sie sich auf ein abwechslungsreiches 
Programm für die ganze Familie:

•	 Kinderchor Pfärrich
•	 Entenrennen mit attraktiven Preisen
•	 Kinderflohmarkt ohne Anmeldung
•	 Kaffee und Kuchen, verschiedene Speisen und Getränke
•	 Musikkapelle Amtzell und gesellige Atmosphäre
 
Bitte merken Sie sich den Termin vor – wir freuen uns auf Ihren 
Besuch!

Erinnerung - Bürgerbeteiligung zum  
neuen Radverkehrskonzept
Der Landkreis Ravensburg erarbeitet ein neues Radverkehrskon-
zept. Alle Bürgerinnen und Bürger sind eingeladen, sich aktiv ein-
zubringen und ihre fahrradfreundliche Kommune mitzugestalten. 
Über die Online-Plattform https://www.jetzt-mitmachen.de/land-
kreis-ravensburg/ können Sie ab sofort Ihre Ideen, Anregungen 
und Wünsche einreichen. Ihre Erfahrungen und Ihr Engagement 
sind wichtig für die zukünftige Entwicklung des Radverkehrs im 
Landkreis. Machen Sie mit!
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IHRE ARBEITSZEITEN & AUFGABEN

• Unterstützung bei der Reinigung der Turnhalle und Schule
im Zeitraum vom
• 4. August bis 15. August 2025
• 25. August bis 12. September 2025
von jeweils 8.00 bis 17.00 Uhr.

FREUEN SIE SICH AUF

• Einen Ferienjob bei der Gemeinde Amtzell
• Eine Vergütung in Höhe von 12,82 Euro pro Stunde

UNSERE ANFORDERUNGEN AN SIE

• Zuverlässigkeit
• Gründliche Arbeitsweise
• Einsatzbereitschaft
• Erfahrung im Bereich der Reinigung sind von Vorteil

KONTAKT

Bitte senden Sie uns bei Interesse eine Nachricht an 
bewerbung@amtzell.de. Für weitere Auskünfte steht Ihnen 
gerne Laura Johler (Tel. 07520 950-23) zur Verfügung

Wir gratulieren herzlich
Herrn Alfred Huber, Hinterholz 13
am 3. Mai zum 70. Geburtstag

AKTUELLE STRASSENSPERRUNGEN

• Halbseitige Sperrung der Fahrbahn inkl. Geschwindigkeitsre-
duzierung und Gesamtsperrung des Gehwegs – Schloßweg 
Höhe Haslacher Str. 16 und Flst. 1174 im Zeitraum 22. April – 
16. Mai 2025

• Gesamtsperrung des Gehwegs Pfärricher Straße und teilweise 
Sperrung des Gehwegs Waldburger Straße im Zeitraum 22. 
April – 16. Mai 2025

• Sperrung Buswendeplatte, Sportplatz Hössel – Waldburger 
Straße im Zeitraum 17. Mai – 18. Mai 2025

• Geschwindigkeitsreduzierung wegen Veranstaltung -  B 32 
Zufahrt Korb von 70 km - 50 km - bis 30 km/h im Zeitraum 
31. Mai – 1. Juni 2025

• Halbseitige Sperrung mit Einbahnstraßenregelung und Umlei-
tung Waldburger Str. 3 und Gesamtsperrung des Gehwegs - 
verlängert bis 5. Mai 2025

Folgende Fundsachen wurden im Gemeindebüro abgegeben 
und können dort bei Frau Brendle abgeholt werden:
• Sonnenbrille (Bushaltestelle Hössel)
• Fußball (Haslacher Str.)
• Fahrradgepäcktasche/Rucksack (Wangener Str.)
• Lampe (Hummelau)
• Schal (Im Bereich Rathaus / Kirche)
• Mütze (Kreuzung Winkelmühle)
• Ohrringe (Guttenbrunnstraße)
• Sonnenbrille (Kindergarten Kiesplatz)
• Akku Abdeckung E-Bike (Singenberg/Ecke Alpenstraße)

Es wurde folgender Schlüssel gefunden:
• einzelner Schlüssel mit kleinem Anhänger

Es wurde folgendes Fahrrad gefunden:
• Fahrrad (Waldburger Str.)

·  Montag, 5. Mai 2025, 19.00 Uhr Gemeinderatssitzung im Alten 
Schloss, Altmannshausensaal

· Mittwoch, 7. Mai 2025, 15.00 - 17.00 Uhr offenes Backen am 
Backhäusle mit anschließendem Feierabendhock

· Donnerstag, 15. Mai 2025, 12.15 Uhr offener Mittagstisch, 
KOMMO

·  Samstag, 17. Mai 2025 ab 15.00 Uhr Kränzleplatzfest & Eggen-
bach EntenCup

Der Bauernmarkt findet jeden Samstag von 8.30 - 12.00 Uhr auf 
dem Cosner Platz statt.

•  Fam. Gehweiler (bei strengem Forst und Schneefall nicht)
 Äpfel, Birnen, Kartoffeln, Eier, Marmelade, Apfelsaft, Schnäpse 
und saisonale Früchte

•  Heidis Feinkost
 Hartkäse, Schafskäse-Aufstriche und verschiedene Antipasti

•  Schleif-Service Mohr (alle 2 Monate immer am 3. Samstag im 
Monat), nächster Termin am 21. Juni

•  Schäferhof Broger (am 1. Samstag im Monat nicht)
 Lammfleisch auf Bestellung, Lammwurst, Apfel, Honig, Brot 
von Wannis Backstube (Wetzisreute) und Dinette

Bitte vormerken:
Am 17. Mai 2025 organisiert die ehrenamtliche Baumschnei-
degruppe einen Pflänzlestausch auf dem Wochenmarkt.

Wer brauchbare Gegenstände hat, kann dies im Rathaus telefo-
nisch unter der 07520 950-11 oder schriftlich mitteilen.
Die angebotenen Gegenstände und Ihre Telefonnummer werden 
dann kostenlos im Amtsblatt veröffentlicht.
Bitte melden Sie sich bei uns, wenn der Gegenstand aus der Ver-
schenkbörse gestrichen werden kann. Nur so kann diese immer 
aktuell sein. Wenn Sie sich für einen der Gegenstände interessie-
ren, setzen Sie sich bitte direkt mit dem Anbieter in Verbindung.

•  Yamaha Kompakt-Anlage, Tel. 07520 9145370
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Starke Bücher für starke Kinder
Unsere Kinder haben ein spannendes Leben, das voller Abenteuer, 
aber auch manchmal herausfordernd ist. Darum brauchen Kinder 
Mut zum Wachsen, Neugier und Selbstvertrauen, um die Welt zu 
erkunden. Schließlich sind alle Kinder einzigartige Persönlichkei-
ten mit vielen Stärken, aber auch Lernfeldern. Zum Glück gibt es 
eine Vielfalt an liebevoll gestalteten Kinderbüchern, die Kindern 
helfen, sich selbst zu stärken und Hürden im Alltag zu meistern. 
Doch welches Buch ist richtig für das eigene Kind und welches 
pädagogisch wertvoll? Welches Buch kann Fragen aus dem Leben 
kindgerecht beantworten?
Diese Fragen und noch viele mehr beantwortete die Literaturpä-
dagogin Frau Warthemann in einem informativen Elternabend 
Anfang April, wo Sie eine Vielzahl an Büchern für unterschiedliche 
Altersstufen und verschiedenste Themenbereiche vorstellte und 
den Eltern darüber hinaus aus ihrem unerschöpflichen Repertoire 
spezielle Buchtitel benennen konnte, wenn sie etwas zu einem kon-
kreten Thema suchten. Bewirtet wurden die Gäste des gut besuch-
ten Elternabends durch Vertreterinnen des FöKi e.V., die zu einem 
rundum gelungenen Abend beitrugen.
Alle Bücher, die an diesem Abend vorgestellt wurden, wurden 
inzwischen von der öffentlichen Bücherei in Amtzell angeschafft, 
so dass sie nun auch allen neugierigen Kindern und Erwachsenen 
zur Ausleihe zur Verfügung stehen.

Eine Forscherreise durch die Bilderbuchwelt
Am Montag, den 31.03. war Frau Andrea Wartemann bei uns in der 
Kita St. Gebhard. Dies war ein spannender Vormittag für unsere 
Mittleren. Gemeinsam mit den Kindern hat sich die Literaturpäd-
agogin auf eine Forscherreise durch die Bilderbuchwelt begeben. 
Dafür hatte sie einen schweren Koffer mit Bücherschätzen dabei. 
Die Neugier der Kinder war sofort geweckt.

Zuerst begaben sich die Forscherkinder mit einer Becherlupe auf 
die Suche nach dem richtigen Bild in der Spielehalle. Schnell war 
das Bild gefunden. Doch zu welcher Geschichte gehört denn wel-
ches Bild? Wieder kam der alte Koffer zum Einsatz, aus dem Frau 
Warthemann Bücher hervorholte. Auch da bewiesen die Kinder 
ihr Forschertalent. Im Nu waren die Bilder den Büchern zugeteilt. 
Die Wahl der Geschichte mit Muggelsteinen war eine sehr span-
nende Sache, denn den Kindern fiel die Wahl nicht so leicht, denn 
sie hätten doch am liebsten alle gehört. Schlussendlich fiel die Wahl 
auf das gleiche Buch- „Emma kauft ein“. Warum die Geschichte so 
wunderbar ist, aber anders ausgeht als erwartet, kann man in der 
Bücherei herausfinden.

Hallo liebe Jugendliche,

der nächste Jugendtreff findet am Freitag, 9. Mai 2025 von 19.00 
bis 21.00 Uhr im Landjugendheim (hinter dem Alten Schloss) statt.

Kommt vorbei!!

Das Jugendtreff-Team freut sich auf eure Teilnahme!

Jugendtreff am 09.05.2025 
Für alle Amtzeller von 12-15 Jahren. 

Sonderprogramm: Wir besuchen die 
Schreinerei Heine. Jeder/jede darf 
sägen, bohren, schrauben und sich 
etwas basteln. 

Treffpunkt am Landjugendheim um, 18.30, 
Rückkehr ca. 21.30 Uhr 
Damit ausreichend Arbeitsplätze 
vorbereitet werden können bitten wir 
um eure Anmeldung bei Wolfgang 
Feiner unter 015144964690 (telefonisch 
oder whatsapp).

Projekt „Get Reel“ im Austausch mit Manuela Oswald
„Get reel! – Deine Story zählt.“ Ist ein Angebot zur Demokratie- 
und Medienbildung des Projekts „Safe! Streiten und anerken-
nen: Freiheit erleben.“ der Landeszentrale für politische Bildung 
Baden-Württemberg und der Baden-Württemberg-Stiftung.
Im Rahmen unserer Präventionswoche wurde in der Klasse 5a ein 
einwöchiger Workshop durchgeführt. Referentinnen der Landes-
zentrale für politische Bildung haben mit den Schülerinnen und 
Schülern im Rahmen des Programms „Get Reel” fünf Tage intensiv 
gearbeitet. „Das Haus der Demokratie“ bot Grundstock zur The-
menfindung. Die Inhalte entwickelten sich aus den Interessen 
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und Anliegen der Teilnehmenden selbst. Auch für uns Lehrende 
war die Themenauswahl überraschend. Es entstanden Kurzfilme 
zu den Themen Milchpreisentwicklung im Dorf, Flucht und Krieg, 
Integration sowie Tierschutz/Misshandlung Schutzbefohlener. Vom 
Drehbuch bis zum fertigen Videoclip gab es einiges zu lernen. Den 
Abschluss und Höhepunkt bildeten die Präsentationen der Filme. 
Auf Einladung der Bürgermeisterin Manuela Oswald verbrachten 
die Schüler*innen diesen Tag auf der Gemeinde, wo sie ihre klei-
nen Reels präsentieren durften. Umfassend beantwortete die Bür-
germeisterin die vielen Fragen auf Augenhöhe. Ebenso nahm sie 
Bezug zu den durchaus politischen Fragen, die die Filme aufgewor-
fen haben.  Eine gelungene Projektwoche im Rahmen der Präven-
tionswoche am LSZ zieht also ein positives Resümee.

Ein Vormittag im Schatten – Theaterprojekt zur seelischen 
Gesundheit begeistert Drittklässler
Ein ganz besonderer Vormittag stand für die Drittklässler unserer 
Schule auf dem Stundenplan: Schauspielerin Sarah Gros brachte 
mit ihrem Schattentheater nicht nur spannende Figuren auf die 
Bühne – sie öffnete auch Raum für ein wichtiges Thema: „Wie geht 
es uns eigentlich?“
Im Mittelpunkt des Stücks stand die kleine Figur Bambolina, die sich 
auf eine Reise durch ihre Gefühle begibt. Mal traurig, mal wütend, 
mal fröhlich – auf spielerische und einfühlsame Weise wurden die 
Kinder eingeladen, über ihre eigenen Emotionen nachzudenken 
und zu sprechen.
Besonders begeistert waren die Schülerinnen und Schüler, als sie 
selbst aktiv werden durften: Aus buntem Papier, Stübchen und 
Licht entstanden eigene Schattenfiguren, die am Ende sogar auf 
einer kleinen Bühne zum Leben erweckt wurden.
Ein großes Dankeschön geht an die AOK, die dieses besondere 
Projekt überhaupt erst möglich gemacht hat. Ohne ihre großzü-
gige Unterstützung wäre dieser eindrucksvolle Vormittag nicht 
realisierbar gewesen.
Für unsere Drittklässler war es mehr als nur ein Theaterbesuch – 
es war ein Erlebnis, das hoffentlich noch lange nachwirken wird.
Suzan Kostadinovic
Lehrerin
Ländliches Schulzentrum Amtzell
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Was bringt der Frühling im Wald?
Unsere abenteuerlichen Pfadfinder*innen der Klasse 5a wollten es 
genau wissen und machten sich mit der Waldpädagogin Frau Rei-
schmann von Forst BW auf ins Hinterholz, um Wald und Bewohner 
unter die Lupe zu nehmen. Vielen Dank für diesen ereignisreichen 
und lehrreichen Tag!

GARTEN-TIPP DES MONATS

Kompost-Tee für unsere Pflanzen!
Reifer Kompost enthält viele nützliche Mikroorganismen. Diese 
fördern das Pflanzenwachstum, die Pflanzenentwicklung und das 
Bodenleben. Die Nährstoffe des Kompost-Tee´s sind für Pflanzen 
sofort verfügbar, stärkt die Abwehrkräfte und somit werden auch 
Schädlinge abgewehrt.

• 1 Liter reifen Kompost in ein Wäschenetz füllen.
• Einen Eimer oder ein anderes Behältnis mit 10 Liter Regenwas-

ser füllen und das Wäschenetz mit dem Kompost dazugeben.
• Den Kompost-Tee ein paar Tage (ca. 2 - 3 Tage) ziehen lassen 

und mehrmals täglich kräftig umrühren und Luft einschlagen. 
Durch die Luftzufuhr vermehren sich die Mikroorganismen.

• Nach ca. 2 - 3 Tagen das Wäschenetz aus dem Eimer/Behält-
nis nehmen und den Inhalt auf dem Kompost oder im Garten 
verteilen. 

• Nun den Kompost-Tee verdünnt im Garten ausbringen.

1 Liter Kompost-Tee auf 10 Liter Regenwasser

Kompost-Tee ist nicht lange haltbar und sollte deshalb schnell ver-
braucht werden. 

Pflanzen können auch direkt besprüht werden. So werden die Nähr-
stoffe über die Blätter aufgenommen.

Viel Spaß beim Experimentieren!

Weitere Informationen, Bilder und Tipps unter
www.gartenelemente.com

Diese Woche keine Messintentionen in unserer Seelsorge-
einheit

Amtzell Ehejubiläum:
Wir gratulieren herzlich dem Ehepaar Marianne und Xaver Bert-
hele zur diamantenen Hochzeit und wünschen Ihnen viele wei-
tere gemeinsame und glückliche Jahre.

Mitteilungen der Seelsorgeeinheit „An der Argen“

Gebetsanliegen des Papstes für Mai
Für die Arbeitsbedingungen. Beten wir, dass die Arbeit hilft, dass 
jede Person sich verwirklicht, die Familien einen würdigen Unter-
halt finden und die Gesellschaft menschlicher werden kann.

Herzliche Einladung zu Maiandachten in der Seelsorgeeinheit
Do. 01.05.25 19:00 Uhr Kapelle Schomburg
So. 04.05.25 19:00 Uhr Pfarrkirche Haslach
So. 04.05.25 19:00 Uhr Mariabergkapelle, Engetsweiler mit dem 
Sängerbund NRV
Fr. 09.05.25 18:00 Uhr Lourdes Grotte bei schlechtem Wetter Kir-
che Amtzell
So. 11.05.25 19:00 Uhr Bildeichkapelle

Herzliche Einladung
zur 24-STUNDEN-GEBETSAKTION um geistliche Berufungen
Wo: in der Rosenkranzkapelle in St. Konrad Haslach
Wann: am Weltgebetstag um geistliche Berufungen,
Beginn: Samstag, 10. Mai 2025, ab 19 Uhr
Ende: Sonntag, 11. Mai 2025, 17 Uhr mit dem Vespergebet
Wer gerne eine Stunde der Anbetung übernehmen möchte, melde 
sich bitte bis 5. Mai bei Sr. Andrea Tel.: 07528 / 928-121 oder E-Mail: 
sr-andrea @kloster-brandenburg.de
Gerne dürfen Sie sich auch in der Liste in der Kapelle St. Konrad 
eintragen.
Wir freuen uns über viele Mitbetende in diesem Anliegen.

Wegen Urlaub reduzierte Erreichbarkeit Pfarrbüro Schwar-
zenbach vom 05. -16. Mai 2025 
Das Pfarrbüro ist jeweils nur montags von 09:00 -11:00 Uhr 
erreichbar/besetzt. In dringenden Anliegen wenden Sie sich 
bitte an das Pfarrbüro Amtzell 07520 96160.
Ab 19. Mai wieder zu den üblichen Öffnungszeiten, dienstags 
09:00 – 11:00 Uhr und donnerstags 14:30 – 16:30 Uhr erreichbar.

Mitteilungen Amtzell und Pfärrich

Seniorennachmittag in Amtzell
Der monatliche Seniorennachmittag findet am Donnerstag,  
08. Mai 2025 ab 14.00 Uhr im Haus der Gemeinde in der Waldbur-
ger Straße statt. Die Seniorinnen und Senioren von Amtzell und 
Pfärrich sind dazu herzlich eingeladen.
Euer Helfer-Team für Seniorennachmittage

Erstkommunion 2025
„Kommt und esst“- so lautetet das Motto der diesjährigen Erstkom-
munion-Vorbereitung. Kinder aus Amtzell und Pfärrich haben sich 
gemeinsam mit ihren Familien auf den Weg gemacht, Jesus näher 
kennenzulernen und Freundschaft mit ihm zu schließen. Jetzt ist 
der große Tag gekommen.
Am Sonntag 4. Mai, um 10.30 Uhr dürfen diese Kinder das erste Mal 
Jesus in Form der gewandelten Hostie in ihren Händen halten. Wir 
freuen uns mit euch und wünschen alles Gute und Gottes Segen.
4. Mai,
Birk Anna, Brilisauer Leonie, Brosig Joshua, Brosig Samuel, Brunold 
Dominik, Dorn Luisa, Ernst Linus, Fischer Kim, Frrokaj Leonie, Jocham 
Darius, Oberhardt Mia, Schenk Levin, Schnell Pius, Vogler Eleni
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Seelsorgeeinheit „An der Argen“       www.se-argen.drs.de  
Katholische Kirchengemeinden 
 

Pfarrer Dr. Matthias Hammele Tel. 07520 96160 bzw. 96180   Matthias.Hammele@drs.de  
PR Mirjam Schweizer Tel. 07528 927 106 / mobil: 0174 796 4816   Mirjam.Schweizer@drs.de  
GR Verena Beck Tel. 07520 966 9066 / mobil: 0163 337 8774   Verena.Beck@drs.de 
Kirchenpflege Sabine Leitner Tel. 07528 91182 / mobil: 0163 973 28 37    Sabine.Leitner@drs.de 
Pfarramt Amtzell – Haslach  Tel. 07520 96160    Pfarramt.Amtzell@drs.de  
Pfarramt Schwarzenbach – Achberg Tel. 07528 7238    Pfarramt.Schwarzenbach@drs.de  
    Pfarramt.Achberg@drs.de 

Beerdigungsdienst und Notfallnummer: PR Mirjam Schweizer Handy-Nr. 0174 796 4816 
 

Gottesdienstordnung und Mitteilungen der Seelsorgeeinheit „An der Argen“ 
 

 03. + 04. Mai 
 3. Sonntag der Osterzeit 

Kollekte für die Gemeinde/Diasporaopfer 
der Erstkommunionkinder 

05. – 09. Mai 
Werktage 

10. + 11. Mai 
Muttertag 

kirchl. Berufe/Diasporaopfer der 
Erstkommunionkinder 

 
 

Amtzell 

Sonntag,  
Diasporaopfer der Erstkommunionkinder 
10:30 Uhr Feier der 
Erstkommunion 

Mittwoch, 
09:30 Uhr Rosenkranzgebet 
Freitag, Lourdesgrotte* 
16:00 Uhr Rosenkranzgebet 
18:00 Uhr Maiandacht Lourdes 
Grotte/schlechtem Wetter Kirche AZ 

 

 
Pfärrich 

  Sonntag,  
09:00 Uhr Messfeier 
mit Ministrantenaufnahme und 
Verabschiedung 

 
 

Haslach 

Sonntag, 
19:00 Uhr Maiandacht  

Freitag, 
17:30 Uhr Rosenkranzgebet für den 
Frieden 
18:00 Uhr Wort-Gottes-Feier 

Samstag, 
17:00 Uhr Wort-Gottes-Feier 
Rosenkranzkapelle,St. Konrad  
Samstag,  
17:30 Uhr Rosenkranzgebet für den 
Frieden 
18:00 Uhr Messfeier 

 
Primisweiler 

Sonntag, 
09:00 Uhr Messfeier 

Donnerstag, 
17:30 Uhr Rosenkranzgebet 
18:00 Uhr Messfeier 

 

Schwarzenbach 

Sonntag, 
19:00 Uhr Maiandacht 
Mariabergkapelle 
mit Sängerbund NRV 

  

 

Roggenzell 

  Sonntag, Diasporaopfer der 
Erstkommunionkinder 
10:30 Uhr Feier der 
Erstkommunion 

 

Achberg 

Samstag, EW  
17:30 Uhr Rosenkranzgebet 
18:00 Uhr Messfeier 

Donnerstag, 
17:30 Uhr wir beten für den Frieden 

Sonntag, EW 
kein Rosenkranzgebet 
10:30 Uhr Wort-Gottes-Feier 
19:00 Uhr Maiandacht 
in der Bildeichkapelle 

 
* Fr. 09.05. Amtzell: Rosenkranzgebet nur bei gutem Wetter  
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„Christus spricht: Ich bin der gute Hirte. Meine Schafe hören meine 
Stimme, und ich kenne sie und sie folgen mir; und ich gebe ihnen das 
ewige Leben.“ (Joh 10,11a.27–28a(Joh 10,11a.27–28a( )

Gottesdienste und Veranstaltungen
Samstag, 03.05.
15.00 Uhr Meditative Führung „Frühlingserwachen“

(Treffpunkt Milchpilz, alte Feuerwehr)
Sonntag, 04.05.
10.00 Uhr Stadtkirche Konfirmandenabendmahl

(Dr.Jooß/Verdeil)
10.00 Uhr Fachkliniken Gottesdienst (Müller)
Dienstag, 06.05.
09.30 Uhr Wittwaiskirche Krabbelgruppe

 „Kirchenmäuse“
Mittwoch, 07.05.
 09.30 Uhr Stadtkirche Gemeindehaus

Krabbelgruppe „Kirchenmäuse“
18.30 Uhr Stadtkirche Gemeindehaus

„Mittwochs zur Mitte kommen“
19.30 Uhr Stadtkirche Gemeindehaus

„einfach singen“
19.30 Uhr Stadtkirche Gemeindehaus

Sitzung des Kirchengemeinderats
Donnerstag, 08.05.
10.00 Uhr Stadtkirche Gemeindehaus

„Seniorentanz“
14.00 Uhr Haus der Gemeinde Amtzell

Seniorennachmittag
19.30 Uhr Bibelgruppe | Hauskreis

Treffen in privaten Räumen.
Kontakt: giselaholzmueller@gmx.de

19.30 Uhr Stadtkirche Gemeindehaus Chorprobe
Sonntag, 11.05.
10.00 Uhr Stadtkirche Konfirmation (Verdeil)
15.00 Uhr Stadtkirche Gemeindehaus

„Singen für die Seele“
18.00 Uhr Friedenskirche Amtzell „Atempause“

„Blue Hour -Jazz“

Die Stadtkirche ist für Gebete täglich bis 18 Uhr und
die Wittwaiskirche täglich bis 19 Uhr geöffnet.
Bitte informieren Sie sich auch auf unserer Homepage www.evkir-
che-wangen.de oder folgen uns auf Instagram.

Gemeindebüro: 
Mo.-Fr. 8.30 – 11.30 Uhr
Bahnhofplatz 6 | 88239 Wangen i. A.
Telefon: 07522 2324, gemeindebuero.wangen@elkw.de
Instagram: evkirche_wangen

Pfarrerin Dr. Elisabeth Jooß 
Bahnhofplatz 6
88239 Wangen
Telefon: 07522 2324
elisabeth.jooss@elkw.de

Pfarrerin Gabriele Verdeil
Guttenbrunnstr. 22
88279 Amtzell
Telefon: 07520 9194571
gabriele.verdeil@elkw.de
Pfarrerin Franziska Müller
Bahnhofstr. 6
88353 Kisslegg
Telefon: 07563 5010747
franziska.mueller@elkw.de

Singen für die Seele am Muttertag
Andra Oltmanns ist zertifizierte Singleiterin der Akademie für Sin-
gen, Natur und Gesundheit. Tobias Kröll ist Mitglied im Verein 
„Singende Krankenhäuser“. Heilsames Singen ist eine Einladung 
an alle Menschen. Es spielt keine Rolle, ob man musikalische Vor-
kenntnisse hat oder nicht. Es geht nicht um „Leistung“, nicht um 
„richtig“ oder „falsch“. Vielmehr wollen wir stressfrei gemeinsam 
singen, Freude an der Musik miteinander teilen und Gemeinschaft 
in Verbundenheit erleben. Alle dürfen sich dabei frei fühlen, sich 
so einzubringen, wie es im Moment passend ist. Der gemeinsame 
Nachmittag am Sonntag, 11. Mai 2025 von 15 bis 17 Uhr im 
Gemeindehaus der Stadtkirche steht unter dem Motto: „Es gibt 
keine Fehler, nur Variationen“ (Wolfgang Bossinger). Eine Anmel-
dung ist nicht erforderlich. Der Eintritt ist frei, Spenden für die Sing-
leiterin können gerne gegeben werden.

Rehasport beim SV Amtzell - NEU - NEU - NEU
Ab sofort bieten wir in unserem Rehasport eine neue Sportgruppe 
speziell für Frauen nach Krebs an.
Es erwartet Sie eine Kombination aus Herz-/Kreislauftraining, Kräf-Es erwartet Sie eine Kombination aus Herz-/Kreislauftraining, Kräf-Es erwartet Sie eine Kombination aus Herz-/Kreislauftraining, Kräf
tigung, Gleichgewicht, Beweglichkeit und Koordination. Zudem 
liegt der Fokus speziell darauf, noch bestehende Nebenwirkun-
gen vorangegangener/laufender Therapien zu verbessern. Je nach 
Wetter findet der Sport im Gymnastikraum der Turnhalle oder 
draußen statt.
Sie fühlen sich angesprochen, wissen aber nicht, ob es das Rich-
tige ist? Dann kontaktieren Sie uns gerne.
Wir treffen uns immer mittwochs um 19.00 Uhr.
jennyfer_lutz@gmx.de oder
H. Wanner, 0157-32830084 
Weitere Rehasportstunden finden wie folgt statt:
Dienstag: 17.00 Uhr/18.00 Uhr/19.00 Uhr
Mittwoch: 18.00 Uhr/20.00 Uhr
Donnerstag: 8.00 Uhr/9.00 Uhr/10.00 Uhr
auch hier Infos bei:
H. Wanner, 0157-32830084
K. Müller-Orlich, 0176-76987914

Negativserie der SGM Amtzell- Haslach II geht weiter, 
SV Amtzell I fährt einen souveränen Sieg ein 
SGM Amtzell- Haslach - FC Lindenberg II  2:3 (2:1)
Nach dem enttäuschenden 1:1 in der Vorwoche beim SV Gebrazho-
fen 2 konnte die SGM Amtzell-Haslach keine Wiedergutmachung 
betreiben. Im Heimspiel gegen die Zweitvertretung aus Linden-
berg musste man sich mit 2:3 geschlagen geben.
Dabei startet die SGM stark in die Partie, spielte sich viele Chancen 
heraus und ging so auch folgerichtig in Führung.
Torschütze war Fabian Schmid, der nach einem hohen Ballgewinn 
von Marco Hänsler zur Stelle war.
Doch die Führung sollte nicht lange halten. Bereits nur 5 Minuten 
später konnte Lindenberg mit dem ersten Schuss aufs Tor durch 
Victor Winter ausgleichen.
Doch die SGM gab trotz dieses Rückschlags nicht auf und ging 
erneut in Führung. Bei einem langen Schlag nach vorne war Marco 
Hänsler vor dem Lindenberger Torwart am Ball, umkurvte diesen 
und konnte den Ball im leeren Tor versenken. Mit dieser hoch-
verdienten Führung für die SGM ging es dann auch in die Pause.
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Auch in der zweiten Halbzeit spielte die SGM sich eine Menge an 
Chancen heraus, scheiterte dabei aber entweder am Torwart von 
Lindenberg oder an der eigenen, mangelhaften Chancenverwer-
tung.
So blieb Lindenberg trotz der spielerischen Unterlegenheit immer 
noch im Spiel und kam auch zum Ausgleich. Winter erzielte in der 
73. Minute seinen zweiten Treffer. 
Der Ausgleich war für die SGM ein Wirkungstreffer, man verlor Spiel-
kontrolle, Souverainität und komplett den Zug zum Tor. Lindenberg 
hatte kaum mehr Mühe, die SGM Angriffe zu verteidigen. Stattdes-
sen gingen die Gäste kurz vor Schluss sogar noch in Führung. Ein 
langer Einwurf von der rechten Seite, flog an Freund und Feind 
vorbei zu Victor Winter, der sich in Spielminute 89 eiskalt zeigte, 
Julian Preis keine Chance ließ und seinen dritten Treffer erzielte.
Kurz darauf wurde das Spiel abgepfiffen. Die Niederlage gegen Lin-
denberg ist für die SGM Amtzell-Haslach der nächste Tiefschlag. 
Nach zuvor drei sieglosen Spielen mit drei Unentschieden, kann 
man nun auch im vierten Spiel in Folge nicht gewinnen.

SV Amtzell I - FC Lindenberg I   3:0 (2:0)
Der SV Amtzell I hat am 21. Spieltag der Kreisliga A3 Bodensee 
einen klaren Heimsieg gefeiert. Gegen den FC Lindenberg setzte 
sich die Mannschaft von Trainerteam Müller/Ambs konsequent 
mit 3:0 (2:0) durch.
Die Gastgeber erwischten einen Start nach Maß: Bereits in der 9. 
Minute brachte Fize-Kapitän Felix Rettenmeier den SVA in Führung. 
Nach einem Fehler in der Lindenberger Defensive schaltete Ret-
tenmeier am schnellsten und schlenzte die Kugel von außerhalb 
des Sechzehners in die Maschen. Amtzell blieb auch in der Folge 
tonangebend und erhöhte nach 24 Minuten auf 2:0. Nach einer 
schönen Kombination über die rechte Seite war Paul Rothenhäus-
ler zur Stelle und vollendete souverän.
Lindenberg hatte Mühe, ins Spiel zu finden, und agierte offensiv 
meist zu harmlos. Zwar bemühten sich die Gäste nach der Pause 
um mehr Struktur, doch echte Torgefahr blieb weiterhin Man-
gelware. Amtzell kontrollierte das Geschehen und ließ defensiv 
kaum etwas zu.
Den Schlusspunkt setzte schließlich Severin Birk in der 85. Minute. 
Nach einem schnellen Gegenangriff behielt er die Nerven und 
schloss zum verdienten 3:0-Endstand ab.
Mit diesem Erfolg festigt der SV Amtzell seine Position im oberen 
Tabellendrittel.
Nächste Spiele
Sonntag, 04.05.2025:
13:00 Uhr: SV Aichstetten II - SGM Amtzell/Haslach II
15:00 Uhr: SV Aichstetten I - SV Amtzell I

Einladung zum Kinder & Jugend 
Schnuppertrial 2025 

Termine: 
29.04.2025 
06.05.2025 
Beginn: 
Treffpunkt ab 16:30 Uhr 
 Start um 16:45 Uhr 
Für Kinder & Jugendliche ab 6 Jahre
Ort: 
Maierhof 2, 88279 Amtzell 

Anmeldung unter:
jugendleiter.trial@msc-amtzell.de 
WhatsApp: 0152-57653964

Erster Feierabendhock 2025

Blick ins Backhäusle beim letzten Feierabendhock 2024. 
(Foto: Kraft-Bounin)

Es ist wieder soweit! Am Mittwoch, 7. Mai lädt das Café Herzraum 
zum ersten Feierabendhock in diesem Jahr ein. Gemeinsam mit 
dem Team vom Backhäusle bieten wir ab 17 Uhr leckere Seelen 
und verschiedene Getränke an. Zuvor hat natürlich auch das Café 
Herzraum ab 14.30 Uhr geöffnet, wo Euch leckerer Kuchen, Zopf, 
Kaffee und andere Getränke erwarten. Wir freuen uns auf viele 
bekannte und neue Gäste! 

Seniorennachmittag am 8. Mai
Zu unserem nächsten Seni-
oren-Nachmittag laden wir 
die Amtzeller und Pfärricher 
Seniorinnen und Senioren 
am Donnerstag, 8. Mai 
2025, 14 Uhr in das Haus 
der Gemeinde in der 
Waldburger Straße 6 recht 
herzlich ein.
Wir freuen uns gemeinsam 
mit Ihnen auf einen gemütli-
chen und informativen Nach-
mittag unter dem Motto 
„Frühling”, der wie gewohnt 
in geselliger Runde mit Kaf-in geselliger Runde mit Kaf-in geselliger Runde mit Kaf
fee und Kuchen beginnt.

Es grüßt euch alle das Helferteam für diese Nachmittage: Maritta 
Blessing, Christa Dodek, Brigitte Gleich, Christa Hardt, Margret 
Jocham, Astrid Michel und Gertrud Rogg.
Auch das Bürgermobil wird auf Wunsch wieder fahren. Anmel-
dungen am Montag, 5. Mai 2025 von 14 bis 18 Uhr unter der Ruf- unter der Ruf- unter der Ruf
nummer 07520/95028.
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Spieleabend für alle
Bei unserem Spieleabend möchten wir alle an 
einen Tisch bringen, die mal wieder Lust ver-
spüren mit anderen Gleichgesinnten einen 
geselligen Abend bei Gesellschaftsspielen zu 
verbringen. Es sind keine Vorkenntnisse erfor-
derlich. Nur die Lust am Spielen und auf viel 
Spaß.
Je nach Anzahl bilden wir verschiedene Grup-
pen, die sich untereinander auf ein Spiel eini-

gen und dies zusammen erlernen und dann miteinander spielen. 
Vielleicht sind schon SpielerInnen dabei, die die Regeln kennen und 
erklären können, so dass das Spiel sofort beginnen kann.
So kann man im Laufe der Zeit neue Spiele kennen lernen und 
natürlich auch die MitspielerInnen.
Wir freuen uns, wenn möglichst viele von euch Lust und Zeit haben 
mit uns zu spielen.
Termine: Mi., 07.05.2025, 19:00 Uhr
Ort: Bücherei Amtzell
Anmeldung: Geli Brosig, Tel.: 07520 6988
E-Mail: geli.brosig@gmail.com

Vortrag „Hormone natürlich ins Gleichgewicht bringen“ mit 
Annette Hartmann-Geyer
Am 12. April 2025 durften wir in der Begegnungsstätte Amtzell 
einen sehr gut besuchten Vortrag mit der erfahrenen Hebamme 
Annette Hartmann-Geyer erleben. Unter dem Titel „Hormone natür-„Hormone natür-„Hormone natür
lich ins Gleichgewicht bringen“ gab sie spannende Einblicke in die lich ins Gleichgewicht bringen“ gab sie spannende Einblicke in die 
Welt der Hormonselbsthilfe speziell in den Wechseljahren.

Frau Hartmann-Geyer erklärte anschaulich und verständlich, wie 
unser Hormonhaushalt funktioniert und wie er durch natürliche 
Mittel – wie bestimmte Lebensmittel und Heilkräuter – gezielt 
unterstützt werden kann. Dabei ordnete sie einzelnen Hormon-
wirkungen konkrete Pflanzen und Nahrungsmittel zu, was viele 
praktische Anregungen für den Alltag bot.

Ein weiterer Hinweis war die Möglichkeit der Hormonbestimmung 
durch einen einfachen Speicheltest. Mit der „Hormonselbsthilfe” 
und ihr selbst kann damit ein Fahrplan zur natürlichen Hormonthe-
rapie erstellt werden.

Die freundliche Atmosphäre und das große Interesse der Teilneh-
menden machten den Vortrag zu einer rundum gelungenen Ver-
anstaltung. Aufgrund der positiven Rückmeldungen ist bereits ein 
Folgetermin im kommenden Herbst geplant.

OPEN House
Termine 2025

06.06.   05.09.
04.07.   07.11.
01.08.   05.12.

ab 20 Uhr
Große Halde Korb 1, 88279 Amtzell

Seid dabei – offen für alle Interessierten!
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Der Ortsverband informiert:
Online-Workshops: Herzensgeld – Finanzielle Sicherheit für Frauen
Die Online Workshop-Reihe „Herzensgeld – Nimm Dein Leben in die 
Hand“ richtet sich an Frauen und beschäftigt sich mit verschiedenen 
Aspekten von Erwerbsbeteiligung und finanzieller Sicherheit. Die  
Workshops finden online und jeweils von 19 Uhr bis 20.30 Uhr statt.  
Im  Workshop am 13. Mai 2025 lernen die Teilnehmerinnen, wie sie 
mit geringem Budget Vermögen aufbauen können und Kontrolle 
über ihre Finanzen bekommen. Und der Workshop am 23. Juni 2025 
hat individuelle Eheverträge zum Thema. Hier werden die gesetzli-
chen Regelungen und Möglichkeiten vorgestellt, finanzielle Nach-
teile auszugleichen – beispielsweise wegen unbezahlter Care-Arbeit.
Die Workshop-Reihe Herzensgeld ist eine Kooperationsver-
anstaltung von ver.di Bayern, Baden-Württemberg und Nord-
rhein-Westfalen zusammen mit den Regionaldirektionen Bayern, 
Baden-Württemberg und Nordrhein-Westfalen der Bundesagen-
tur für Arbeit. Anmeldung unter: https://frauen-bawue.verdi.de/.

Doppelerfolg für Nico Offenwanger 
bei Junioren-WM
Amtzeller gewinnt Silber im Einzel und Gold mit dem Team
Isola 2000 – Strahlender Erfolg für Nico Offenwanger: Der 19-jäh-
rige Ski-Crosser aus Amtzell (startet für die Skizunft Ehingen) hat 
bei den FIS Junioren-Weltmeisterschaften im französischen Isola 
2000 gleich doppelt abgeräumt. Nach einer starken Europacup-Sai-
son sicherte sich Offenwanger zunächst die Silbermedaille im 
Einzelwettbewerb – und krönte sein Wochenende mit dem Welt-
meistertitel im Team.
„Es war ein mega Wochenende – nicht nur für mich, sondern für 
das ganze Team“, freute sich Offenwanger nach den Rennen. Der 
Druck sei angesichts der starken Saison hoch gewesen, erzählt er. 
Umso glücklicher sei er gewesen, sich im Einzelwettbewerb die 
Medaille gesichert zu haben. Mit dem Team folgte dann am Sonn-
tag der perfekte Abschluss: der Gewinn der Goldmedaille.
Der Weg zum Erfolg begann mit einer stimmungsvollen Eröffnungs-
feier, gefolgt von intensiven Trainingseinheiten. Der anspruchsvolle 
Kurs mit einer langen Zielgeraden und spektakulären Sprüngen lag 
Offenwanger, der gleich bei der Qualifikation den Sieg erringen 
konnte. In den anschließenden Heats meisterte er Achtel- und Vier-
telfinale souverän, setzte sich im Halbfinale früh ab und erreichte 
schließlich das Finale. Kleine Fehler auf der Startgeraden verhin-
derten dort den ganz großen Triumph – am Ende stand jedoch ein 
glänzender zweiter Platz.
Besonders emotional wurde es im Teamwettbewerb. Offenwan-
ger fieberte gemeinsam mit seiner Teamkollegin Veronika Red-
der (WSV Glonn) mit. „Das Zuschauen, wenn die andere fährt, war 
nervlich echt herausfordernd“, so der junge Sportler. Umso grö-
ßer war die Freude, als das Duo das Finale für sich entscheiden 
konnte. Gemeinsam mit dem zweiten deutschen Team auf Platz 
zwei erklangen bei der Siegerehrung die deutschen Nationalhym-
nen – ein unvergesslicher Moment für Offenwanger.
Der Erfolg wurde gebührend gefeiert: zunächst vor Ort mit dem 
Team, später bei einer Abschlussfeier mit Teilnehmern aus allen 
Nationen. Auch in der Heimat wurde der junge Skirennfahrer mit 
zahlreichen Glückwünschen empfangen.
Viel Zeit zum Ausruhen bleibt dem frischgebackenen Weltmeister 
jedoch nicht. Nach einer kurzen Pause beginnt bereits das Konditi-
onstraining für die nächste Saison. Ziel ist es, in der Europacup-Ge-
samtwertung in die Top 3 vorzustoßen und langfristig den Sprung 
in den Weltcup zu schaffen.

Die Caritas bietet im zweiten Jahr in Folge eine 
„Gesprächsreihe für Pflegende Eltern“ an.
Am Mittwoch, den 21. Mai, geht es im Vortrag um das Thema „Steu-
erliche Erleichterungen“, wie zum Beispiel Pflege-Pauschbetrag, 
Fahrtkosten, Umbaumaßnahmen, Zuzahlungen, Haushaltshilfe, 
usw. Als Referenten konnten wir den Steuerberater Achim Bulan-
der gewinnen.
Eingeladen sind alle Interessierte, Eintritt frei, ohne Anmeldung, um 
eine Spende wird gebeten. Beginn ist um 18:30 Uhr in der Aicher-
Scholl-Schule, Hindenburgstr. 27, 88348 Bad Saulgau. Ansprech-
partnerin der Caritas ist Sonja Hummel, hummel.s@caritas-dicvrs.de.

„Käthe Kollwitz. MUT!“ – 
noch bis Ende Juni in Schloss Achberg!
Im letzten Monat der Ausstellung „Käthe Kollwitz. MUT!“ bie-
tet Schloss Achberg nochmals verschiedene Formate, wie etwa 
einer Slow Art Führung oder einer Kuratorenführung in Beglei-
tung mit Gebärdensprache. Eine interaktive Familienführung, 
ein Puppentheater, naturkundliche Erlebnisse, das „Gedenken 
an den Bauernkrieg“ und ein Konzert im Rahmen des diesjäh-
rigen Bodenseefestivals ergänzen das bunte Veranstaltungs-
programm für Groß und Klein.
 Ausstellung „Käthe Kollwitz. MUT!“
Nur noch bis 29. Juni!
Selbstbestimmt, unangepasst und mutig widersetzte sich Käthe 
Kollwitz (1867–1945) den Konventionen ihrer Zeit. Inmitten von 
radikalen Umbrüchen, Kriegen und Krisen bezog sie mit ihrer scho-
nungslosen wie berührenden Kunst klar Position: für Humanität 
und Solidarität, gegen Krieg und Unrecht. Mit großem Gespür für 
Provokation und Dramaturgie ermutigte sie die Menschen, eben-
falls Stellung zu beziehen. Schloss Achberg präsentiert aus der ein-
zigartigen Kollwitz-Sammlung Ute Kahl rund 120 Arbeiten und gibt 
somit Einblick nicht nur in die vielen Facetten der Sammlung, son-
dern auch in das mutige Werk und Leben einer der bedeutends-
ten Künstlerinnen des 20. Jahrhunderts.
Ausstellungsführung durch „Käthe Kollwitz. MUT!“
1. Juni 2025 | 14.30 Uhr | 3,00 Euro zzgl. Eintritt | Anmeldung nicht 
erforderlich
In der Führung erleben Sie die Vielfalt Werke der bekanntesten 
deutschen Künstlerin Käthe Kollwitz. In ihren schonungslosen 
Arbeiten bezog Käthe Kollwitz Position:  Gegen Krieg und Unter-
drückung, für Humanität und Widerstand. Ihre formal reduzierten 
Werke konzentrieren sich auf das Wesentliche, berühren tief und 
sind mit ihren Themen aktueller denn je. Schloss Achberg präsen-
tiert rund 120 ihrer Zeichnungen, Grafiken und Plastiken aus der 
Sammlung Ute Kahl, einer der weltweit bedeutendsten Privat-
sammlungen zur Kunst von Käthe Kollwitz.
Konzert im Bodenseefestival: Stella Vorarlberg „Klingende 
Freiheit“
6. Juni 2025 | 19.00 Uhr | Konzert im Ausstellungseintritt inbegriffen 
(7,00 Euro) | Kein Kartenvorverkauf | Freie Platzwahl im Rittersaal
Konzert der Klavierklasse Katharina Berrio Quintero an der Stella 
Musikhochschule. Der Weg ins Unbekannte. Welche Rolle spielt 
dabei die Musik? Die Antwort eröffnen uns Komponist/innen ver-
gangener und heutiger Zeiten. Sie können dem Drang nach Freiheit 
und Gerechtigkeit nicht widerstehen und überschreiten staatliche, 
gesellschaftliche und künstlerische Grenzen. Ihr Mut ist Inspiration 
für Generationen. Dmitri D. Schostakowitsch trotzte dem stalinis-
tischen Regime. Paul Ben-Heim und Erwin Schulhoff traten dem 
Antisemitismus entgegen.  Franz Liszt und Clara Schumann streb-
ten nach Inspiration in der Natur und auf Reisen. Alle suchten und 
fanden Zuflucht in der Musik.
Schlossführung
7. Juni 2025 | 14.30 Uhr | 3,00 Euro zzgl. Eintritt | Anmeldung erforderlich
Die Führung erhellt die bewegte Geschichte von Schloss und Herr-
schaft Achberg und wirft Blicke in die schönsten Räume des Schlos-
ses, wie den prunkvollen Rittersaal.
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Kuratorenführung mit Michael C. Maurer in Begleitung mit 
Gebärdensprache
9. Juni 2025 | 13.00 Uhr | 3,00 Euro zzgl. Eintritt | Anmeldung erforderlich
Der Kurator Michael C. Mauerer M.A. führt zu ausgewählten Wer-
ken, stellt sich dem Dialog mit dem Publikum und gibt Einblicke in 
die Entstehung der Ausstellung „Käthe Kollwitz. MUT!“. Die Führung 
wird von einer Gebärdendolmetscherin begleitet. Die Führung 
ist für alle Kunstinteressierten. Um Voranmeldung wird gebeten.
Slow Art Führung durch die Ausstellung „Käthe Kollwitz. MUT!“
15. Juni 2025 | 13:00 Uhr | 3,00 Euro zzgl. Eintritt | Anmeldung nicht 
erforderlich
Im Durchschnitt betrachten Besuchende im Museum nur wenige 
Sekunden ein Kunstwerk. Die allgemeine Tendenz ist deutlich: in 
kurzer Zeit möglichst viel sehen. Die Slow Art Führung setzt an 
diesem Phänomen an, lädt zum entschleunigtem Museumsbe-
such ein und beweist Mut zur Lücke. Die interaktive Führung mit 
Kuratorin Marie-Theres Pecher konzentriert sich auf wenige Werke 
der Künstlerin, diese werden intensiv betrachtet und besprochen. 
Suchen Sie sich Werke aus, schauen Sie genau hin und treten Sie 
in den gemeinsamen Dialog mit den Besuchenden und der Kura-
torin der Ausstellung.
„Gedenken an den Bauernkrieg“ im Bauernhaus-Museum und 
in Schloss Achberg
21. Juni 2025 | 13:00 – 22:00 | 50,00 €, Ermäßigt 40,00 Euro | Tickets nur im 
Vorverkauf unter Tel. 07527 9550-0 oder info@bauernhaus-museum.de
Regionale Ereignisse und Käthe Kollwitz, Theater und Konzert – 
zwei Orte, zwei Ausstellungen, unterschiedliche Kulturformate – 
ein Gedenkjahr. Schloss Achberg widmet Käthe Kollwitz 2025 eine 
große Retrospektive, unter anderem mit ihrem berühmten Bauern-
kriegszyklus. Das Bauernhaus-Museum thematisiert die Ursachen, 
Hintergründe und Ereignisse von 1525 aus bäuerlicher Sicht und 
mit regionalem Schwerpunkt. Bei geführten Rundgängen erhalten 
Sie vertiefte Einblicke in die jeweiligen Ausstellungen. Ein Shutt-
leservice chauffiert Sie von Ravensburg ab zu und zwischen den 
verschiedenen Destinationen. Im Anschluss besuchen Sie das The-
aterstück „Wenn nicht heut, wann dann!“ des Theater Lindenhofs 
im Bauernhaus-Museum Wolfegg.
„Flugkünstler der Nacht“ - Naturerlebnis für Familien mit Clau-
dia Grießer
21. Juni 2025 | 20.30 bis 22.30 Uhr | 18,00 Euro pro Familie | Anmel-
dung erforderlich
Eine Fledermaus zu sehen und zu hören ist gar nicht so einfach. 
Die Diplom-Biologin bestimmt die Fledermausart, die im Schloss 
ihre Sommerbehausung hat. Vielleicht entdecken wir die kleinen 
Säuger, wenn sie langsam erwachen und am Nachthimmel ent-
lang huschen. Mit dem Bat-Detektor fangen wir dabei ihre Rufe ein.
Puppentheater Kunterbunt:  Pettersson & Findus „Ein Feuer-
werk für den Fuchs“
22. Juni 2025 | 14.00 Uhr und 16.00 Uhr | 10,00 Euro pro Familie zzgl. 
Ausstellungseintritt | Anmeldung erforderlich
Gustavsson besucht Petterson und erzählt ihm von einem Fuchs, 
der die Gegend unsicher macht, und den er erschießen will, wenn 
er ihn erwischt. Findus findet das nicht gut, doch sie müssen die 
Hühner schützen. Sie entwickeln einen Plan: Pettersson bastelt 
aus Draht, einem Ballon und Federn ein Huhn, das er mit Pfeffer 
füllt. Wenn der Fuchs hineinbeißt, soll er sich erschrecken und es 
soll ihm den Appetit auf Hühner verderben. Wie die beiden dem 
Fuchs am Ende das Handwerk legen, das erfahren die Kinder und 
ihre Familien in Schloss Achberg.
Sonderführung „Reparaturarbeiten am Dachstuhl“
22. Juni 2025 | 13.00 Uhr und 15.00 Uhr | 3€ zzgl. Eintritt | Anmeldung 
erforderlich
Die Instandsetzung des Dachtragwerks erfolgte als Teil der Mus-
tersanierung von Schloss Achberg. Der Architekt Dipl.-Ing. Günter 
Bestfleisch hat die Mustersanierung vor rund 30 Jahren geplant 
und geleitet. In der Führung berichtet er als Zeitzeuge über die 
Vorgehensweise bei der Reparatur des Dachgebälks: Welche Bau-
teile waren besonders betroffen? Welche denkmalschutzrechtli-
chen Vorgaben mussten berücksichtigt werden? Wie wurde das 

Konzept handwerklich umgesetzt? Welche Besonderheiten hatte 
die Dachkonstruktion über der Rittersaaldecke? Dies und vieles 
mehr erfahren Besuchende bei Sonderführung.
„Wie lebte Kreuzritter Benedikt?“ Familienführung mit Steffi 
Marschner
28. Juni 2025 | 14.00 Uhr | 5,00 Euro pro Familie zzgl. Eintritt | Anmel-
dung erforderlich
Was ist der Deutsche Orden? Was hat er mit Schloss Achberg zu 
tun? Und welches Geheimnis verbirgt sich hinter dem Kreuz? Mit 
diesen Fragen beschäftigen wir uns bei der Familienführung und 
entdecken bei einer Puzzle-Rallye quer durchs Schloss noch wei-
tere spannende Details. Am Ende bekommt jede Teilnehmerin und 
jeder Teilnehmer eine richtige Urkunde mit Siegeln aus Wachs.
„Der Erdgeschichte auf der Spur“ - Geologische Wanderung 
mit Dr. Johannes Aschauer
28. Juni 2025 | 16.00 Uhr | 5,00 Euro pro Familie zzgl. Eintritt | Anmel-
dung erforderlich
Vorbei an Grundmoräne und Molassefelsen führt die geologische 
Wanderung durch die steilen Hangwälder und entlang des Argen-
laufs. Wir erfahren Interessantes über die einzigartige Geologie 
der Region. Feste Schuhe mit Profilsohlen sowie ggf. Wanderstö-
cke erforderlich. Die Einnahmen gehen an die Fördergemeinschaft 
zur Erhaltung von Schloss Achberg e.V.
Tandem-Kurator/innenführung mit Marie-Theres Pecher und 
Michael C. Maurer durch „Käthe Kollwitz. MUT!“
29. Juni 2025 | 13.00 Uhr  und 15.30 Uhr | 3,00 Euro zzgl. Eintritt | Anmel-
dung nicht erforderlich
Am letzten Ausstellungsöffnungstag führen die beiden Kurator/
innen das Publikum gemeinsam durch die Ausstellung. Sie lassen 
die vergangenen Monate Revue passieren und teilen ihre ganz 
persönlichen, mitunter divergierenden Zugänge zum Werk von 
Käthe Kollwitz.
Ausstellungsführung durch „Käthe Kollwitz. MUT!“
29. Juni 2025 | 14.30 Uhr | 3,00 Euro zzgl. Eintritt | Anmeldung nicht 
erforderlich
In der Führung erleben Sie die Vielfalt Werke der bekanntesten 
deutschen Künstlerin Käthe Kollwitz. In ihren schonungslosen 
Arbeiten bezog Käthe Kollwitz Position:  Gegen Krieg und Unter-
drückung, für Humanität und Widerstand. Ihre formal reduzierten 
Werke konzentrieren sich auf das Wesentliche, berühren tief und 
sind mit ihren Themen aktueller denn je. Schloss Achberg präsen-
tiert rund 120 ihrer Zeichnungen, Grafiken und Plastiken aus der 
Sammlung Ute Kahl, einer der weltweit bedeutendsten Privat-
sammlungen zur Kunst von Käthe Kollwitz.
Öffnungszeiten im Juni 
Freitag 14 – 18 Uhr
Samstag, Sonn- und Feiertage 11 – 18 Uhr
Adresse 
Schloss Achberg | D-88147 Achberg | Tel.: +49 (0)751 85 9510 | 
info@schloss-achberg.de | www.schloss-achberg.de
Preise
Erwachsene 7 €, ermäßigt 6 €, Familien 13 €
Schüler/innen, Studenten 3,50 €
freier Eintritt für Kinder bis 10 Jahre

[boku] bodnegg kulturell präsentiert
Duo KLA  - Klavier und Klarinette - Klassik in Klubatmosphäre 
Samstag, 10. Mai 2025, 20 Uhr, Dorfgemeinschaftshaus Bodnegg
Zusammen mit Soo-Jeong Lee und Ivan Andrijevic wagt [boku] 
eine andere Form, klassische Musik darzubieten. Keine Kleider-
ordnung, keine engen Theaterstuhlreihen. In lockerer Klubatmo-
sphäre und mit höchster Professionalität gelingt doppelter Genuss. 
Ihr Programm bezeichnen sie mit dem Stichwort “Vielfalt” . In ihrem 
Repertoire sind Stücke aus unterschiedlichen Stilrichtungen und 
von Komponist*innen aus verschiedenen Ländern, die sie auch 
kommentieren.
Weitere Infos und Karten (18 €; Schüler*innen, Studierende, Mit-
glieder 15 €) unter www.boku-bodnegg.de oder 07520-914270 
(zeitweise AB).
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Tierschutzverein Wangen im Allgäu e.V.  
Bericht zur Mitgliederversammlung am 10.04.2024
Am 10. April 2024 fand die jährliche Mitgliederversammlung unse-
res Vereins statt, die erneut voller eindrucksvoller Zahlen und 
bewegender Berichte war. Die Herausforderungen, denen wir uns 
gegenübersehen, betreffen insbesondere die steigenden Kosten 
für Kastrationen und den Unterhalt der Tiere in unseren Pflege-
stellen. Gleichzeitig müssen wir leider auch einen Rückgang der 
Mitgliederzahlen verzeichnen, was uns vor zusätzliche Herausfor-
derungen stellt.
Trotz dieser Schwierigkeiten blicken wir auf ein erfolgreiches Jahr 
zurück. Dank der engagierten Arbeit unseres Teams konnten wir 
zahlreiche Kastrationen von Katzen in den Gemarkungen Achberg, 
Amtzell, Argenbühl, Kisslegg und Wangen durchführen. Diese Maß-
nahmen haben nicht nur zur Verringerung des Katzenelends bei-
getragen, sondern auch unsere Mission gestärkt, das Wohlergehen 
der Tiere in unserer Region sicherzustellen.
Alle bisherigen Amtsinhaber stellten sich zur Wiederwahl und wur-
den einstimmig bestätigt. Das zeigt uns nicht nur das Vertrauen 
der Mitglieder, sondern auch das Engagement und die Hingabe, 
mit der der Vorstand seine Aufgaben wahrnimmt. Der alte Vor-
stand geht somit als neuer Vorstand weiter voran, um die gesetz-
ten Ziele mit Herzblut und Enthusiasmus zu verfolgen.
Ein großes Dankeschön gebührt unserem Team, das im vergan-
genen Jahr wieder Großartiges geleistet hat. Gemeinsam stehen 
wir vor der Aufgabe, sowohl die finanziellen Herausforderungen 
zu meistern als auch die Lebensbedingungen der Streunerkatzen 
zu verbessern. Mit den in diesem Jahr durchgeführten Kastratio-
nen konnten wir in etwa 700-800 neue Streuner verhindern, deren 
Nachwuchs nach 6 Monaten selbst wieder für durchschnittlich 8 
Kitten pro Jahr an Nachschub sorgen würde usw.
Wir möchten an dieser Stelle einen Aufruf an alle Interessierten 
richten, die ein wertschätzendes Ehrenamt suchen. Wir brauchen 
Euer Engagement, um diese Arbeit fortsetzen und noch mehr Gutes 
bewirken zu können. Genauso suchen wir Mitglieder, die mit einer 
Fördermitgliedschaft, die schon ab 30 EUR im Jahr möglich ist, den 
Verein unterstützen wollen, ohne aktiv teilnehmen zu müssen. Wir 
danken allen, die die Not erkennen und uns unterstützen.
Wir freuen uns auf ein weiteres Jahr voller Einsatz und Teamgeist, 
um gemeinsam die Zukunft unseres Vereins und das Wohlerge-
hen der Tiere zu sichern.

Lange Kultur- und Museumsnacht am 16. Mai 
2025 in Wolfegg
Getreu dem Motto „Kultur hat viele Facetten“ gibt es im gesam-
ten Ortskern von Wolfegg sowie in den beiden örtlichen Museen, 
dem Bauernhaus-Museum und dem Automuseum, von 18.00 Uhr 
bis 23.00 Uhr Vieles zu erleben. Mit rund 25 Einzelveranstaltungen 
von Musik über Gesang, Literatur, Akrobatik und Erlebnis-Führun-
gen verspricht der Abend ein vielfältiges Programm an verschiede-
nen Schauplätzen. Eröffnet wird die Veranstaltung um 18.00 Uhr 
auf dem Rathausvorplatz. Dort können den ganzen Abend über 
verschiedene Köstlichkeiten genossen werden. Erleben Sie musi-
kalische Unterhaltung im Ortskern Wolfeggs und Themen-Führun-
gen im Bauernhaus-Museum und im Automuseum, lauschen Sie 
Impulsen mit Orgelspiel, genießen Sie Sommernachts-Lesungen, 
staunen Sie bei akrobatischen Einlagen, lassen Sie sich faszinie-
ren von einer Kunstausstellung der Wolfegger Grundschüler und 
seien Sie gespannt, welche Attraktionen Sie an diesem Abend bei 
der „Langen Kultur- und Museumsnacht“ in Wolfegg noch erwar-
ten. Auch für Familien gibt es ein buntes Programm und unser 
Fürstlicher Hofgarten wird zur „Familien-Picknick-Wiese“. Die Ver-
anstaltung findet bei jeder Witterung statt. Weitere Informatio-
nen sowie alle Einzelveranstaltungen des Abends finden Sie unter 
www.wolfegg.de.

Der Eintritt zur Veranstaltung ist frei – über eine 
Spende freuen wir uns.

NÜTZLICHE HINWEISE
Einladung der Allgemeinen Blinden- und  
Sehbehindertenhilfe e.V. (ABSH)
– Regionalgruppe Allgäu -
Wir laden Sie herzlich ein, am Samstag, 10.05.2025 um 14.00 Uhr 
zu unserem Gruppentreffen in Leutkirch; Treffpunkt ist die Leut-
kircher Kulturbrauerei, Bahnhof 1, 88299 Leutkirch.
Ausdrücklich erwünscht sind bei all unseren Treffen immer Betrof-
fene sowie die Angehörigen betroffener und ratsuchender Men-
schen. Um besser planen zu können, bitte ich möglichst um 
vorherige Anmeldung per Telefon oder E-Mail direkt bei Hans 
Joachim Sauer, Tel. 0171-2887750
Nähere Informationen finden Sie auch auf unserer Homepage: 
www.abs-hilfe.de

Doa goat dr Doig –  
Backkurs mit Gerold Heinzelmann
Kursprogramm für Erwachsene im Bauernhaus-Museum All-
gäu-Oberschwaben Wolfegg
10. Mai 2025 | 12 bis 16 Uhr | 20 € pro Person | Anmeldung erforderlich
sowie am 17. Mai 2025 | 12 bis 16 Uhr | 20 € pro Person | Anmeldung 
erforderlich 
Bäckermeister Gerold Heinzelmann aus Wolfegg beherrscht die 
hohe Kunst des Brotbackens im Steinofen! Sein Wissen und seine 
Erfahrung gibt er im historischen Backhaus weiter. Dabei lernen die 
Teilnehmer alles über das Anheizen des Ofens, die richtige Zube-
reitung des Teiges und vieles mehr. Am Ende nehmen die Teilneh-
mer selbstgebackenes Brot und Dinnete mit.
Museums-Öffnungszeiten im Mai: täglich von 10 bis 18 Uhr
Adresse: Bauernhaus-Museum Allgäu-Oberschwaben Wolfegg 
I Vogter Str. 4 I 88364 Wolfegg I 07527 9550-0 I info@bauern-
haus-museum.de

JOHN LEON & ESCALATION 
Samstag, 03. Mai - 20 Uhr
Pfarrstadel in Grünkraut
DER FRISCHE WIND IM ROCK-UNIVERSUM!
Ihr Ding ist „Modern Vintage Rock“ also Rock-Songwriting vom 
Feinsten.
Modern Vintage? Sie sind davon überzeugt, dass gute Musik kein 
Verfallsdatum kennt und zeitlos ist. Sie reduzieren die Technik auf 
das Wesentliche und konzentrieren sich auf das was ihnen Spaß 
macht: Musik machen.
Und das mit einer Energie, die die Bühnen zum Beben bringt und 
einem Sound, der zwischen klassischem Rock und modernen Vibes 
hin- und herpendelt, erobern John Leon & Escalation gerade die 
Herzen der Musikfans.
Die Band, bestehend aus verdammt jungen und talentierten Musi-
kern und zeigt eindrucksvoll, wie frischer Wind in die Rockszene 
gebracht wird, ohne die Wurzeln des Genres zu vergessen
Im Pfarrstadel Grünkraut
Einlass: 19:00 Uhr
Beginn: 20:00 Uhr
Eintritt
U 18: 8€
Ü18: 15€
Kartenvorverkauf und telefonische Reservierung im Rathaus 
Grünkraut, Zimmer Nr. 0.1, Tel 0751 / 7602 11 bei Fr. Erath-
Klumpp oder über E-Mail:
kasse@kulturforum-gruenkraut.de
Vorbestellte Karten müssen bis 20 Min. vorher abgeholt wer-
den.
Kostenlose Parkplätze an der nahegelegenen Festhalle.
Alle Infos und weitere Veranstaltungen unter:
www.kulturforum-gruenkraut.de
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Violin- und Klavierabend
Musikliebhaber sind herzlich eingeladen, einen Kammermusika-
bend am Sonntag, den 4. Mai 2025, um 17 Uhr im Wangener Weber-
zunfthaus zu genießen. Es musizieren die Violinistin Kaori Furusawa 
zusammen mit der JMS-Lehrkraft Rania Ejeilat.
Die japanische Violinistin Kaori Furusawa ist Preisträgerin zahlrei-
cher Internationaler Wett-bewerbe, darunter der Ysaye Internatio-
nale Wettbewerb in Belgien (2023), der internationale Sendai Musik 
Wettbewerbs in Japan (2019), und der Ibolyka-Gyarfas-Violinwett-
beweb in Berlin (2019). Sie erlernte das Violinspiel in China, Malay-
sia und Japan, bevor sie nach Deutschland zog, um bei Professor 
Mark Gothoni an der Universität der Künste Berlin zu studieren, wo 
sie ihr Bachelorstudium mit der Bestnote abschloss. Seit 2022 stu-
diert sie an der Hochschule für Musik Hanns Eisler Berlin bei Byol 
Kang-Enders. Sie war von 2023 bis 2025 Akademisten beim Deut-
schen Symphonie-Orchester Berlin. Kaori Furusawa ist Stipendia-
tin der Deutschen Stiftung Musikleben und spielt als Preisträgerin 
des 32. Wettbewerbs des Deutschen Musikinstrumenten-fonds 
2025 eine Violine von Enrico Rocca ca. 1900.
Die jordanische Pianistin Rania Ejeilat ist seit 2025 Lehrkraft für Kla-
vier und Korrepetition an der Jugendmusikschule Württembergi-
sches Allgäu (JMS), nachdem sie neun Jahre lang als Lehrkraft für 
Klavier, Musiktheorie und Gehörbildung am National Musikkon-
servatorium in ihrer Heimat-stadt Amman, Jordanien, tätig war. 
Sie studierte in Jordanien und absolvierte danach zwei Masterstu-
dien; Solo-Klavier am University of Cincinnati College-Conservatory 
of Music in den USA als Trägerin des Fulbright-Stipendiums sowie 
Klavier-Liedgestaltung an der Hochschule für Musik Trossingen 
in Deutschland. Sie trat in zahlreichen Konzerten auf, als Solistin, 
Kammermusikerin und Orchesterpianistin für das jordanische Nati-
onalorchester, und gewann den ersten Preis beim Internationalen 
Mozart-Klavierwettbewerb in Beirut im Jahr 2006.
Auf dem Programm stehen die Violinsonate in g-Moll von Debussy, 
die Violinsonate in G-Dur von Mozart sowie Werke von Lili Boulan-
ger, Fritz Kreisler und anderen.
Der Eintritt ist frei, Spenden sind erbeten.

Die AOK Bodensee-Oberschwaben informiert:
Gesundheitsatlas der AOK zeigt anhaltenden Rückgang der 
Lungenerkrankung COPD
AOK-Geschäftsführer Markus Packmohr: „Auch ich habe das 
Rauchen aufgehört!“
Der Anteil der Menschen ab 40 Jahren mit einer chronisch obstrukti-
ven Lungenerkrankung (COPD) ist von 2017 auf 2023 um knapp 10 
Prozent zurückgegangen. Das zeigen aktuelle Daten, die heute im 
Gesundheitsatlas Deutschland des Wissenschaftlichen Instituts der 
AOK (WIdO) veröffentlicht worden sind. Insgesamt steht Baden-Würt-
temberg gemeinsam mit Sachsen auf Platz 1, was den Rückgang der 
Häufigkeit der Erkrankung anbelangt. Ein paar Kreise in Baden-Würt-
temberg unterstützen diese Entwicklung besonders, darunter der 
Bodenseekreis, der Landkreis Ravensburg und der Landkreis Sigma-
ringen. „Dank effektiver Präventionsmaßnahmen, verbesserter Frü-
herkennung und innovativer Therapieansätze verzeichnen wir einen 
spürbaren Rückgang von Fällen der Lungenerkrankung“, so Mar-
kus Packmohr, Geschäftsführer der AOK Bodensee-Oberschwaben. 
„Durch verstärkte Aufklärung und präventive Ansätze, insbesondere 
zu den Gefahren des Rauchens, sowie durch den Zugang zu moder-
nen Behandlungsmöglichkeiten konnten viele unserer Versicherten 
ihre Lebensqualität verbessern und ihre Krankheit erfolgreich in den 
Griff bekommen.“
Insgesamt waren nach den aktuellen Ergebnissen des Gesundheitsat-
las Deutschland im Jahr 2023 etwa 3,23 Millionen Menschen von einer 
COPD-Erkrankung betroffen. Im Jahr 2017 waren es noch 3,39 Millio-
nen Betroffene. Damit hat sich die Zahl der Patientinnen und Patienten 
mit COPD in den letzten sechs Jahren um 160.000 Betroffene redu-
ziert. Wenn Veränderungen der Alters- und Geschlechtsstruktur der 
Bevölkerung berücksichtigt werden, ergibt sich für 2017 eine Krank-
heitshäufigkeit von 7,4 Prozent, während es 2023 nur noch 6,7 Prozent 
waren. Somit war zwischen 2017 und 2023 ein relativer Rückgang der 
COPD-Krankheitshäufigkeit von knapp 10 Prozent zu verzeichnen.

COPD ist eine Lungenerkrankung, bei der die Atemwege dau-
erhaft verengt sind
Patientinnen und Patienten, die an COPD leiden, haben ein Gefühl 
von Atemnot. Der wichtigste beeinflussbare Risikofaktor für die 
Entstehung der COPD ist das Rauchen. Die eingeatmeten Partikel 
rufen eine Entzündung des Lungengewebes hervor, die langfris-
tig zu einer chronischen Verengung der Bronchien und damit zu 
einem erhöhten Atemwiderstand führt. Aber auch weitere Fakto-
ren wie das Einatmen anderer Schadstoffe oder chronisch wieder-
kehrende Atemwegsinfekte können zum Entstehen der Krankheit 
beitragen und diese verschlimmern.
Sinkende Zahlen dank Rauchverzicht
Der Rückgang bei den COPD-Erkrankungen dürfte in erster Linie 
auf den zunehmenden Rauchverzicht in der Gesellschaft und die 
Verschärfungen der Regelungen zum Rauchverbot zurückzufüh-
ren sein. „Da es sich um eine Erkrankung handelt, die sich über 
viele Jahre entwickelt und verschlechtert, zeigt der Rückgang der 
Prävalenz den Erfolg dieser Maßnahmen“, sagt Helmut Schröder, 
Geschäftsführer des WIdO. Regionen, in denen laut Mikrozensus 
viele Raucherinnen und Raucher leben, haben auch eine höhere 
COPD-Prävalenz. „Rauchen ist nach wie vor einer der größten Trei-
ber der Krankheitslast in Deutschland. Laut Studien sind etwa  
15 Prozent der Todesfälle insbesondere darauf zurückzuführen“, 
so WIdO-Geschäftsführer Schröder. „Daher sollten die Verantwort-
lichen in den Kreisen und Kommunen bei diesem Thema weiter 
am Ball bleiben und den Rauchverzicht gerade bei Jugendlichen 
fördern.“ Mit dem Gesundheitsatlas werden die regionalen Unter-
schiede deutlich. AOK-Geschäftsführer Markus Packmohr weiter: 
„Unser Ziel bleibt es, die Erkrankung durch präventive Maßnahmen 
weiter zu reduzieren und den betroffenen Menschen eine mög-
lichst hohe Lebensqualität zu ermöglichen. Wir arbeiten weiterhin 
eng mit den Landkreisen, den Ärzten und Gesundheitseinrichtun-
gen zusammen, um effektive Behandlungskonzepte und innova-
tive Lösungen anzubieten.“
Regionale Unterschiede: Der Bodenseekreis, der Landkreis 
Ravensburg und der Landkreis Sigmaringen unter den Top 5 
mit niedrigster Prävalenz
Die regionalen Unterschiede bei der Krankheitshäufigkeit, die der 
Gesundheitsatlas Deutschland bis auf die Ebene der 400 einzelnen 
Kreise und kreisfreien Städte darstellt, sind sehr groß: In Konstanz 
und Tübingen leben mit jeweils 4,2 Prozent die wenigsten Pati-
entinnen und Patienten mit einer COPD-Erkrankung, gefolgt 
vom Bodenseekreis und dem Landkreis Ravensburg mit je 
4,5 Prozent und dem Landkreis Sigmaringen mit 5,4 Prozent. 
In Baden-Württemberg sind die Städte Heilbronn (6,8 Prozent), 
Mannheim (6,6 Prozent), Karlsruhe (5,5 Prozent), der Neckar-Oden-
wald-Kreis (7,3 Prozent) sowie der Rems-Murr-Kreis (5,9 Prozent) 
am stärksten betroffen. Nordrhein-Westfalen liegt im Bundeslän-
der-Vergleich an der Spitze: Hier war der Anteil der COPD-Erkrank-
ten an der Bevölkerung mit 8,1 Prozent im Jahr 2023 am höchsten, 
gefolgt von Berlin mit 8,0 Prozent und Thüringen mit 7,8 Prozent. 
Zum Vergleich: In Sachsen und Baden-Württemberg, den Ländern 
mit der niedrigsten Krankheitshäufigkeit, war der Anteil der Betrof-
fenen mit jeweils 5,5 Prozent wesentlich geringer.
Männer häufiger betroffen als Frauen
Der Gesundheitsatlas Deutschland macht auch deutliche Unter-
schiede in den verschiedenen Alters- und Geschlechtsgruppen 
transparent. In allen Altersgruppen erkranken mehr Männer als 
Frauen an der COPD. So waren im Jahr 2023 in der Gruppe der 
85- bis 89-Jährigen 14,6 Prozent der Männer und 10,1 Prozent der 
Frauen betroffen. Die Analyse der COPD-Prävalenzen zeigt einen 
ausgeprägten Rückgang bei den Männern in der Altersgruppe ab 
80 Jahren. Hier fiel die Prävalenz von 16,9 Prozent im Jahr 2017 auf 
14,5 Prozent im Jahr 2023. Dies entspricht einem relativen Rück-
gang um 14,2 Prozent. Bei den Frauen in der gleichen Altersklasse 
war der Rückgang etwas geringer; hier fiel die Prävalenz von 11,6 
auf 10,1 Prozent (relativer Rückgang: 13,2 Prozent). Unter den jün-
geren COPD-Patientinnen und -Patienten ist der Rückgang bei den 
Frauen ausgeprägter als bei den Männern: Bei den Frauen fiel die 
Prävalenz von 3,0 auf 2,2 Prozent, bei den Männern von 3,0 auf 2,4 
Prozent. Dies entspricht relativen Rückgängen um 24,1 Prozent 
beziehungsweise 18,7 Prozent.
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Aktuelle Daten zu 23 weiteren Erkrankungen
Zu den 24 Erkrankungen, zu denen jetzt aktuelle Daten auf der 
Website www.gesundheitsatlas-deutschland.de abrufbar sind, 
gehören neben der COPD-Erkrankung auch weitere Lungenerkran-
kungen wie Asthma oder Infekte der unteren Atemwege. Zudem 
sind Daten zu psychischen Erkrankungen, Herz-Kreislauf-Erkran-
kungen, Krebserkrankungen, Stoffwechsel-Erkrankungen, neu-
rologischen Krankheiten wie Demenz und Parkinson sowie zu 
Muskel-Skelett-Erkrankungen dargestellt.

Veranstaltungen aus Isny
zwischentöne 2025 - Konzert „David Helbock‘s Random Con-
trol feat. Fola Dada“
FREITAG, 02.05.2025, 19:30 UHR  | HISTORISCHER ADLERSAAL | 
ISNY-GROßHOLZLEUTE
Konzert von David Helbock‘s Random Control im Rahmen der zwi-
schentöne in Kooperation mit dem Kemptner Jazzfrühling.
Tickets über isny.reservix.de
Reitverein Isny-Rohrdorf: Großes Springreitturnier
22. – 25.05.2025 | REITANLAGE RATZENHOFEN, LOCHTER 2 | 
ISNY-ROHRDORF
zwischentöne 2025 - Improvisationsshow „Gute Frage“ mit W. 
Boning und B.Hoecker
FREITAG, 23.05.2025, 19:30 UHR  | KURHAUS AM PARK, UNTERER 
GRABENWEG 18 | ISNY IM ALLGÄU           
Die beiden Erfolgscomedians und Besserwisser liefern stand-up 
in seiner ursprünglichsten Form.
Tickets unter isny.reservix.de
Allgäu Radmarathon
SAMSTAG, 24.05.2025, 09:00 UHR  | MARKTPLATZ | ISNY IM ALLGÄU
Der Allgäu Radmarathin verläuft auf vier Strecken ab Isny durch 
das Allgäu zurück auf den Isnyer Marktplatz.
Isny Opernfestival 2025 - Pralinékonzert
SONNTAG, 25.05.2025, 11:00 UHR  | HAUS TANNE, ISNY-EISENBACH 
| ISNY IM ALLGÄU
Kleine, kurzweilige Kammermusikkonzerte präsentiert von Künst-
lern des Isny Opernfestivals.
Kunsthalle im Schloss
Friedrich Hechelmann: Bilder, Gemälde und Skulpturen (Dauer-Aus-
stellung)
Eintritt: 9 € / 7 € erm. / Kinder und Jugendliche bis 18 Jahre frei
Mo, Do, Fr	 14 – 18 Uhr
Sa, So, Feiertage	 10 – 17 Uhr
Di, Mi	 geschlossen
Führungen: jeden 4. Sonntag im Monat, 15 Uhr
Ausstellung „Gran Turismo“ – Stefan Rohrer
In der städtischen Galerie im Schloss
13. April bis 29. Juni 2025
Eintritt: 9 € / 7 € erm. / Kinder und Jugendliche bis 18 Jahre frei
Mo, Do, Fr	 14 – 18 Uhr
Sa, So, Feiertage	 10 – 17 Uhr
Di, Mi	 geschlossen
 
Sozialversicherung für Landwirtschaft, Forsten 
und Gartenbau
Asthmatiker müssen nicht auf Sport verzichten
Viele Asthmatiker denken, sie müssten auf Sport verzich-
ten. Eine gezielte Asthmatherapie kann jedoch Beschwerden 
beim Sport vorbeugen. Darauf weist die Sozialversicherung 
für Landwirtschaft, Forsten und Gartenbau (SVLFG) anläss-
lich des Welt-Asthma-Tages am 6. Mai hin.
Wie bei vielen anderen chronischen Erkrankungen können unter 
Asthma leidende Menschen etwas für die Linderung ihres Zustan-
des tun. Eine Frage, die sich viele Betroffene häufig stellen, ist, ob 
Bewegung und Sport trotz Asthma möglich sind, weil körperliche 
Anstrengung bei vielen Menschen zu den Asthmaauslösern gehö-
ren. Asthmatiker sollten körperliche Aktivitäten auf jeden Fall der 
eigenen Fitness angepasst ausüben. Auf diese Weise kann Sport 
zu einer höheren Leistungsfähigkeit von Herz und Lunge beitra-

gen, die Sauerstoffaufnahme verbessern sowie die Luftmenge ver-
größern, die bei einem Atemzug ausgeatmet wird.
Chronisch Erkrankte erhalten besondere Unterstützung durch 
strukturierte Behandlungsprogramme, auch Disease-Manage-
ment-Programme – kurz DMP – genannt. Ein solches wird von der 
Landwirtschaftliche Krankenkasse auch bei Asthma angeboten. Es 
ermöglicht, Patientinnen und Patienten aktiv in den Behandlungs-
verlauf einzubeziehen und ihre Gesundheitskompetenz zu stär-
ken. Ziel ist es, krankheitsbedingte Beschwerden zu lindern oder 
zu vermeiden (zum Beispiel Anfälle von akuter Atemnot), das Vor-
anschreiten der Erkrankung aufzuhalten und die Lebensqualität 
der Betroffenen zu verbessern.
Die Teilnahme an einem DMP stellt außerdem sicher, dass Betrof-
fene nach den neuesten medizinischen Erkenntnissen und Leitli-
nien behandelt werden. Teilnehmen können nicht nur Erwachsene, 
sondern auch Jugendliche und Kinder ab zwei Jahren.
Weitere Informationen gibt es unter www.svlfg.de/dmp-bei-chro-
nischen-erkrankungen.
Zum Welt-Asthma-Tag informieren Experten über Hintergründe 
und Behandlung der Krankheit. Weitere Infos gibt der Deutsche 
Allergie- und Asthmabund e. V. unter www.daab.de.

Frühling auf der Räuberbahn
Sonntag, 4. Mai: Ausstellungseröffnung 150 Jahre Bahn von 
Pfullendorf nach Altshausen
Alles über die 150-jährige Geschichte unserer Bahnstrecke zwi-
schen Pfullendorf und Altshausen erfahrt Ihr in einer Sonder-
ausstellung im Museum „Altes Haus“ in Pfullendorf: Feierliche 
Eröffnung ist am Sonntag, 4. Mai.
Gezeigt werden die geschichtliche Entwicklung mit Auf- und 
Abstieg der Bahnstrecke seit Eröffnung, sowie die Bedeutung für 
die aufstrebende Reichsstadt Pfullendorf und ihre Umgebung.
Zur Ausstellungseröffnung ist von 11 bis 17 Uhr so einiges gebo-
ten. Nach den obligatorischen Grußworten besteht die Möglich-
keit, an Führungen teilzunehmen. Eine Miniaturdampflokomotive 
fährt vorwiegend für die jüngeren Besucher auf dem Parkplatz 
neben dem Museum. Und selbstverständlich ist auch an das leib-
liche Wohl bestens gedacht.
Zu sehen ist die Ausstellung von Mai bis Oktober jeweils sonntags 
von 14 bis 17 Uhr. Führungen können über die Tourist-Info Pfullen-
dorf, 07552 – 251131, für Sonntage angefragt werden. Auf Nach-
frage sind auch andere Wochentage möglich.
Und auch in Ostrach ist mächtig was los
Die Puppenbühne Ostrach in der Pfullendorfer Straße 5 gibt 
das Stück „Des Königs verschwundene Unterhose“ Teil 1 (Teil 2 
am 11. Mai)
Für das Schmunzelstück für Kinder ab 4 Jahren ist eine telefonische 
Reservierung unter Tel. 07585-3315 erforderlich. Die Puppenbühne 
ist nur 15 Minuten zu Fuß vom Räuberbahn-Bahnhof Ostrach ent-
fernt. (Ankunft des Zuges aus Richtung Aulendorf/ Altshausen 
13:49, aus Richtung Pfullendorf 14:41, Abfahrt des Zuges Richtung 
Pfullendorf 17:49 und in Richtung Altshausen/ Aulendorf 18:41)
Beginn: 15:00
Ort: Puppenbühne Ostrach, Pfullendorfer Straße 5, 88356 Ostrach
Eintrittspreise: Erwachsene: 6,00 €, Kinder: 5,00 €
Sonderführung zur Ausstellung „Heimspiel“ von Nikolaus 
Mohr in Ostrach
Der Künstler Nikolaus Mohr nimmt Sie mit auf eine Sonderführung 
durch seine Ausstellung „Heimspiel“ im Heimatmuseum in Ostrach.
Beginn: 14:00, Dauer ca. 1 Stunde
Ort: Heimatmuseum Ostrach
Preis: kostenfrei
Es gilt der Fahrplan Sonn- und Feiertagsfahrplan des Saison-
verkehrs!!!
Am Sonntag, 11. Mai ist der Räuber (halbtags) an Bord unse-
rer Züge
Der Räubernachfahre Max Elsässer ist wieder mit an Bord unseres 
ersten und zweiten Zuges pro Fahrtrichtung.
Er entführt Sie in die räuberische Vergangenheit unserer Region, 
gibt lustige Geschichten zum Besten und bietet ein echtes High-
light in der gleichnamigen Bahn – ein tolles Erlebnis!
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Vor Max Elsässer muss sich übrigens niemand fürchten. Schließlich 
ist er ja lediglich ein Nachfahre der berühmt-berüchtigten Gauner 
aus früheren Zeiten und kein echter Räuber.
Groß- und Klein sind herzlich dazu eingeladen, ihn bei der span-
nenden Reise durchs Räuberland zu begleiten – und das ganz 
bequem und komfortabel im Zug!
Es gilt der Fahrplan Sonn- und Feiertagsfahrplan des Saison-
verkehrs!!!
Und jetzt das Beste: Mit der Räuberbahn reisen Sie entspannt an. 
Weitere Infos finden Sie unter https://www.raeuberbahn.de/ver-
anstaltungen/
Die Räuberbahn Aulendorf - Pfullendorf ermöglicht tolle Fami-
lien-Freizeiterlebnisse mit viel Aktivitäten und Abwechslung 
im schönen Oberschwaben. Mit den günstigen Tickets scho-
nen Sie auch den Geldbeutel.
Fahrkarten gibt’s im Zug, am Automaten und in der DB-Navi-
gator-App…
In Altshausen kann man übrigens aus/ in Richtung Bad Saulgau – 
Sigmaringen in die Räuberbahn umsteigen. In Aulendorf aus/ in 
Richtung Ulm, Bad Waldsee oder Ravensburg – Friedrichshafen…
Auch in Pfullendorf sind es nur wenige Gehminuten vom ZOB zum 
Räuberbahnhaltepunkt Pfullendorf- Stadtgarten. Am ZOB Pfullen-
dorf halten die regionalen Buslinien und die Regiobuslinie 500 Sig-
maringen – Überlingen.
 
Frühjahrslesung der Wangener Lesebühne
Zum 26. Mal präsentiert die Wangener Lesebühne auch dieses 
Frühjahr wieder fünf namhafte Autorinnen und Autoren aus Wan-
gen, Bergatreute, Bad Waldsee und Weingarten. Die Veranstal-
tung findet am Donnerstag, den 8. Mai 2025, um 19.30 Uhr, in der 
Wangener Kornhausbücherei statt. Als musikalische Begleitung 
für diesen Abend konnte das Quartett, Felix Hasel, Patrick Hal-
der, Mathias Höpperle und Sebastian Boll, der Musikkapelle Nie-
derwangen gewonnen werden. Signierte Bücher können vor und 
nach den Lesungen am Büchertisch von den AutorInnen erwor-
ben werden. Der Abend ist kostenlos, Spenden für Getränke und 
die Musik werden jedoch gerne entgegengenommen.
Aus ihren Büchern und Werken lesen:
Lore Kipphan, Urgestein der Wangener Lesebühne, aus Primis-
weiler, biologisch-dynamische Gärtnerin, Hauswirtschaftsmeis-
terin und Waldorflehrerin, lebt seit 2008 wieder im Allgäu, wo 
zuletzt als Wangener Innenstadt-Postzustellerin tätig war. Lore 
Kipphan ist Märchen- und Geschichtenerzählerin, schreibt Prosa-
texte, Gedichte und Anekdoten.
1998, 2003 und 2008 erschienen von ihr drei Gedichtbände. Im 
August 2024 brachte der Mundart Förderverein Allgäu, mund-
art-allgaeu.de, mit Sitz in Durach bei Kempten, den Gedichtband 
‚Uverblühmt Gschwätzt, Im Gedicht Lore Kipphan‘ als Hardco-
ver-Ausgabe heraus, der bei den Lesungen erhältlich ist oder unter 
‚mundart-allgaeu.de‘ bestellt werden kann.
Paul Sägmüller, Autor aus Bergatreute, war beruflich in der phar-
mazeutischen Industrie tätig, wurde jedoch infolge eines Unfalls 
erwerbsunfähig. Seither beschäftigt er sich mit Heimatkunde im 
weiteren Sinn. Daraus entstanden 27 Veröffentlichungen im Bibel 
Verlag, Eppe Verlag und Paul Sägmüller Verlag, hauptsächlich 
Romane, Gedichte, Biografisches und auch derbes in Mundart 
und Themen in Bezug auf die Oberschwäbische Heimatgeschichte, 
Aberglaube, mittelalterliche Turmburgen, Mühlen und Triebwerke 
entlang der Wolfegger Ach und Bier und die ehemaligen und noch 
bestehenden Brauereien im Kreis RV. Zum 100-jährigen Jubiläum 
der Brauerei Farny erschien „Wahrhaftig ein Jahrhundert Bier, Farny 
eine Erfolgsgeschichte“, zudem das „Ultimative Kartoffelsalatbuch“, 
sein Lieblingsgericht,
auf das ihn keine:r falsch zubereite!
Paul Sägmüller schreibt Artikel für die heimatkundlichen Blätter 
für den Kreis Biberach.
Wolfgang Mach geboren in Ludwigsburg, lebt seit 1973 in Bad 
Waldsee, Oberschwaben.  Er lernte Drucker, studierte Werbung 
und Verlagsherstellung an der Ingenieurschule für Druck in Stutt-
gart. War tätig als Werbeleiter, Chefredakteur, Ghostwriter und lei-
tete 30 Jahre erfolgreich die eigene Werbeagentur. Seine Gedichte 

wurden in über 70 Anthologien, Gedichtbänden und Literaturzeit-
schriften veröffentlicht und 2021 erschien im ‚Verlag am Rande‘, in 
der Reihe Sprach:Bilder, sein Lyrikband „Landeinwärts dämmert es“.
Elke Häusler aus Weingarten ist freischaffende Autorin und 
Künstlerin. Sie schreibt seit ihrer Kindheit Kurzgeschichten unter-
schiedlicher Stilrichtungen, Gedichte und Texte zu eigenen Bil-
dern und Installationen, Klang- und Textcollagen mit Literatur- und 
Sprach-Performances in Deutschland und Italien. Die Diplom- und 
Sozialpädagogin unterrichtete hauptsächlich die Handlungsfelder 
künstlerisches Gestalten, Literatur, Sprachkompetenz und sozi-
al-emotionale Entwicklung, ist Mentorin und Kreativitätstrainerin.
Diemut M. Bek, Stadtrandbäurin und Autorin aus Wangen/Nieratz, 
organisiert und moderiert die Wangener Lesebühne seit 2016, die 
2013 von Helmuth Scheel gegründet wurde. Die Autorin, Wolfgang 
Mach, Lore Kipphan und Paul Sägmüller sind Mitglieder der Schrift-
stellervereinigung Signatur e.V. Tettnang, die sich jeden Monat im 
Hotel-Gasthof Bären in Tettnang, zum Literaturtreffen ‚Texte am 
Abend‘ treffen. 2017 wurde ihr Umwelt-Kinderbuch ‚Schiller Wol-
kenkind‘, die Geschichte eines Regentropfens, beim Wiesengrund 
Verlag veröffentlicht. Im November 2023 erschien der packende, 
historische Allgäuer Roman „Die Leupolzer“ beim Hephaistos Ver-
lag, Immenstadt, und bereits im März 2024 druck gleich 326-sei-
tig in 2. Auflage im Hintropf Verlag, Wangen zudem 400-seitig in 
größerer Schrift mit schwäbisch-alemannischen Dialogen. „Polid-
del und Co. Im Land der Dinosaurier“, ein Kinder-, Jugendroman, 
selbstlesen ab 8 Jahren, erscheint demnächst im Hintropf Verlag. 
Diemut Beks Bücher sind bei den Lesungen, über alle Buchhand-
lungen oder unter www.hintropf-verlag.de zu beziehen.
 
Joy Kleinkunst:
Inka Meyer mit neuem Programm zu Gast in der Häge-
Schmiede
Nach der Osterpause geht es am Samstag, 3. Mai, weiter mit der 
Joy Kleinkunst. Inka Meyer präsentiert ihr neues Programm „Zurück 
in die Zugluft“. Die Kabarettistin nimmt ihr Publikum mit auf eine 
hochkomische Suche nach dem verlorenen Spaß im Leben. Ihre 
Show ist eine heitere Kampfansage gegen die unerträgliche Seich-
tigkeit des Scheins. Beginn ist um 20 Uhr in der Häge-Schmiede. 
Als Kind war jeder Tag ein Sonntag. Als Student immer Freitag. Und 
heute ist irgendwie ständig Montag. Unser Alltag ist ein Ausnah-
mezustand, der zur Regel wurde. Deswegen sagen viele Deutsche 
heute: „Was wir brauchen ist ein Führer!“ Auf Neudeutsch: „Coach“. 
Zur Selbstfindung. Nur was, wenn mir nicht gefällt, was ich da 
finde? Mein Chef hat meinen Achtsamkeits-Coach sogar bezahlt. 
Toll, denn dank meiner Firma weiß ich endlich, dass ich den fal-
schen Job habe. Doch enden meine Bewerbungsgespräche stets 
mit: „Veni, vidi, violini.“ Übersetzt: „Ich kam, ich sah, ich vergeigte.“
Mal ehrlich: Zu unserem Glück brauchen wir keinen Coach, sondern 
eine anständige Couch! Ein Platz nur für uns allein. Wo es den gibt? 
Bei Inka Meyer. Sie ist „die letzte Inka“ des deutschen Kabaretts. Das 
heißt: Indianerin und Fährtenleserin im Dickicht der Moderne. Die 
Tochter eines friesischen Orientexperten ist die perfekte Reisebe-
gleitung auf der Suche nach dem verlorenen Spaß. Im Anschluss 
an ihre Show werden Sie laut ausrufen: „Freunde! Wenn ihr Prob-
leme braucht, ich bin immer für euch da.“
Karten gibt es im Gästeamt Wangen (07522 74 211 oder tourist@
wangen.de) oder über www.reservix.de sowie an der Abendkasse 
ab 19 Uhr. Abonnements gibt es beim Kulturamt (07522 74 241 
oder kulturamt@wangen.de). Schülerinnen und Schüler erhalten 
ab 15 Minuten vor Beginn Restkarten auf allen Plätzen für 4 EUR.
 
Täglich Kinderprogramm und Führungen auf 
der Waldburg
Am Sonntag, den 04.05. ist wieder Familientag in der Mittelal-
terlichen Erlebniswelt. Hier kommt Mr. Pfiffikus aus Bregenz zum 
zaubern auf die Waldburg. Zweimal wird er die Großen und Kleinen 
Besucher mitnehmen in die Welt der Magie. Zusätzlich Kinder und 
Erwachsenen Führungen, Kasperletheater und Kinder-Ritter-Tur-
nier werden für Begeisterung sorgen. Auch die Buchdrucker sind 
auf der Waldburg und laden dazu ein auf einer Gutenberg-Buch-
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druckerpresse einmal selbst zu drucken. Es wird gezaubert und 
echte Drachen werden unterwegs sein. Lasst euch von weiterem 
Programm überraschen.
Täglich, außer montags, können Erwachsene und Kinder viel erle-
ben auf der Waldburg. Erfahrt bei Führungen für Erwachsene und 
Kinder spannendes über die Waldburger und das Leben im Mittel-
alter. Für Kinder gibt es noch Kasperletheater, das Kinder-Ritter-Tur-
nier und Luftballonschwerter, auch der kleine Drache Brunhilde 
kommt euch besuchen. Mit der Gespensterrallye können sich die 
Kinder mit Hilfe des Burggespensts Schorsch durch die Burg rät-
seln und einen Schokogoldtaler verdienen. Die Großen können 
die Rätsel der Burgrallye lösen. Ein mittelalterlicher Kinderspiel-
platz lädt bei trockenem Wetter zum Spielen ein.
Gewänder, Kettenhemden und Rüstungen können im Fotoshoo-
ting-Raum ausprobiert werden - einmal selbst wie ein Ritter oder 
eine Prinzessin fühlen.
Die Aussichtsplattform auf dem Dach der Waldburg lockt mit einer 
360 Grad Panoramaaussicht über die Alpen, den Bodensee und 
das gesamte Umland.
Mit einem viersprachigen Videoguide kann die Waldburg auch 
jederzeit im eigenen Tempo erkundet werden.
Highlights im Mai:
04.05. Familientag mit Showprogramm
11.05. Familientag mit Showprogramm
Öffnungszeiten 2025:
15.03. bis 02.11.25 Di bis So von 10-18 Uhr
Weitere Informationen unter www.schlosswaldburg.de

Berufliches Übergangsmanagement:  
Projekt wird verlängert
Den Übergang zwischen Klinikaufenthalt und Arbeitsleben 
zu erleichtern – das ist das Ziel des Projekts Berufliches Über-
gangsmanagement, das die Arkade-Pauline 13 und das ZfP 
Südwürttemberg gemeinsam umsetzen. Betroffene erhalten 
dabei bereits während ihres Aufenthalts in einer psychiatri-
schen Einrichtung gezielte Unterstützung, um berufliche Per-
spektiven zu entwickeln.
Das durch die „Aktion Mensch“ geförderte Projekt richtet sich an 
Menschen im erwerbsfähigen Alter, welche in Einrichtungen des 
ZfP Südwürttemberg in Weissenau, Wangen und Friedrichshafen 
sowie in der Tagesklinik der Arkade-Pauline 13 behandelt wer-
den. Ob berufliche Orientierung, Antragstellung für Reha-Leistun-
gen oder Rückkehr in eine frühere Beschäftigung: das Berufliche 
Übergangsmanagement setzt dort an, wo neue Wege nötig sind.
Nach gut drei Jahren erfolgreicher Arbeit geht das Projekt nun in 
die Verlängerung. „Wir freuen uns sehr, dass die ‚Aktion Mensch‘ 
das Projekt bis Ende August 2026 weiterfördert“, sagt die für das 
Projekt verantwortliche Sozialarbeiterin Selina Löw. „Die Rückmel-
dungen zeigen, wie wichtig es ist, bereits während des Klinikauf-
enthalts konkrete Anschlussperspektiven zu entwickeln – für mehr 
Teilhabe, Stabilität und Lebensqualität.“
Die Erfahrungen der letzten Jahre hätten deutlich gemacht, dass 
eine frühzeitige Beratung und die weiterführende Begleitung für 
viele der Schlüssel ist, um sich wieder oder überhaupt erst an das 
Thema Arbeit heranzutasten. „Oft sind es kleine Schritte, die den 
Einstieg ermöglichen – etwa Unterstützungen bei Wiedereinglie-
derungsmaßnahmen oder erste berufliche Orientierungen durch 
Praktika.“ Es sei herausfordernd, eine psychische Erkrankung in 
eine Erwerbstätigkeit zu integrieren, die sowohl langfristig tragfä-
hig ist als auch stabilisierend wirkt, so Löw weiter. Doch mit einer 
adäquaten Unterstützung gelinge es in der Regel, ein individuell 
passendes Angebot zu finden.
Mehr Informationen: https://berufsbegleitende-dienste.de/beruf-
liches-uebergangsmanagement/
Oder unter: https://www.aktion-mensch.de/foerderung/foerder-
programme/
lebensbereich-arbeit/wege-ins-arbeitsleben/arkade-pauline-ue-
bergangsmanagement
BU: Sozialarbeiterin Selina Löw entwickelt gemeinsam mit den Kli-
entinnen und Klienten schon während des Klinikaufenthalts beruf-
liche Perspektiven.

Schloss Waldburg zu Besuch in der Landesschau 
beim SWR
Die Waldburg ein Unternehmen mit Zukunft. Ausgezeichnet von 
der Wirtschaftsministerin Brigitte Zypries. Grund für die Landes-
schau Baden-Württemberg die Betreiber der Waldburg einzuladen. 
Am 08.05.2025 werden Andrea und Max Haller in Stuttgart sein 
und im Rahmen der Landesschau etwas zu einem Unternehmen 
der Zukunft erzählen. Wie kommt man zu einem solchen Preis, was 
sind die Kriterien für die Auszeichnung.
Proaktiv, engagiert und zukunftsfähig, nachhaltig, innovativ sind 
hier als Parameter zu nennen. Auf Basis eines Prüfverfahrens mit 
fünf Kriterien wird der Unternehmer der Zukunft bestimmt. Innova-
tion, Nachhaltigkeit, Unternehmerisches Geschick, Zukunftsorien-
tierung und Anpassungsfähigkeit sowie Vertrauensbildung sind die 
zentralen Elemente, die den Unternehmer der Zukunft ausmachen.
Ein Siegel und eine Urkunde, unterzeichnet von der ehemaligen 
Bundeswirtschaftsministerin Brigitte Zypries werden verliehen.
„Nie war es wichtiger, die richtigen Talente zu gewinnen und zu hal-
ten. Nur dadurch lässt sich das steigende Innovationstempo und die 

Herausforderung der Transformation als Chance nutzen.“
(Brigitte Zypries)

Das Team um die Hallers, hat es geschafft das Museum der Wald-
burg zu einer multimedialen Mittelalterlichen Erlebniswelt für Groß 
und Klein zu machen. Die Besucherzahlen wurden die letzten Jahre 
verzehnfacht. Sechs Vollzeit und viele Ehrenamtliche Menschen 
des Fördervereines kümmern sich inzwischen um die Einzigartige 
Waldburg. Sehr innovative Ideen erwarten die Besucher auf der 
Waldburg - und PSSST, die Ideen gehen noch lange nicht aus …
In eigener Sache:  
Die Waldburg ist eines der großen PRIVAT geführten Museen im 
deutschsprachigen Raum ohne öffentliche Förderung.
Mit der Waldburg haben wir ein geschichtliches Kleinod im Herzen 
von Oberschwaben, Allgäu und Bodensee. Wir haben den Kron-
schatz des Heiligen Römischen Reiches auf der Burg gehabt, drei 
Stauferkaiser, zwei deutsche Könige durften auf der Waldburg ihre 
Kindheit verbringen und wurden von den Waldburgern auf Ihr Amt 
vorbereitet. Zu dieser Zeit waren die Waldburger Reichsverweser 
des deutschen Reiches und haben Deutschland faktisch mit regiert.  
Gekrönt ist die Waldburg durch die Aussichtsplattform. Hier erle-
ben unsere Gäste einen sensationellen Rundblick über Oberschwa-
ben, das Allgäu, den Bodensee und die Alpenkette.   
Übrigens bewegen wir uns auf der Waldburg  in einer der 
schönsten Burgen  Deutschlands. (laut Imhof Verlag)
Alle Infos finden Sie hier: https://www.schlosswaldburg.de/Erleb-
niswelt/Mittelalter
Termine zu unseren Events haben wir hier:
https://www.schlosswaldburg.de/aktuelles/Waldburg/Veranstal-
tungen

K R E B SK R E B S

www.krebshilfe.de

BEISTAND

Deutsche Krebshilfe
ALLES, WAS HILFT 
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So geht es:

Das brauchst du:
-  zwei Dachlatten (etwa 1 Meter 

und 2,2 Meter Länge)
-  einen Jutebeutel oder 

einen kleinen Kissenbezug
- Stroh
- altes Hemd, Hose und Mütze
- Flüssigkleber

- Bohrmaschine
-  zwei Schrauben 

(3,5 Millimeter x 50 Millimeter)
- Acryl- oder Stofffarbe
- zwei alte CDs
- Bindfaden

1 Bring die kürzere Latte 
mithilfe der Bohrmaschine 

und der zwei Schrauben quer 
über der längeren Latte an, 
sodass sie zu einem Ende der 
längeren Latte circa 20 Zentime-
ter Abstand hat. Lass dir dabei 
von einem Erwachsenen helfen.

2 Füll den Jute-
beutel mit Stroh, 

stülp ihn über den 
oberen Teil der Dach-
latten und binde ihn fest 
zu. Mal anschließend mit 
Acryl- oder Stofffarbe 
Augen, Mund und Nase 
auf das Gesicht. Kleb die 
Mütze mit dem Flüssig-
kleber oben drauf und 
fertig ist der Kopf!

3 Kleide die Vogelscheuche an, 
indem du das Hemd über die 

Querlatte ziehst und die Hose mit 
Flüssigkleber an der senkrechten 
Latte befestigst. Zusätzlich kannst 
du sie mit Bindfaden festbinden. 
Befestige jeweils eine CD mit dem 
Faden an den Hemdsärmeln. Die 
Lichtspiegelungen, die entstehen, 
wenn die Sonne auf sie trifft, halten 
die Vögel zusätzlich fern. Grab 
gemeinsam mit deinem Helfer den 
Pfosten der Vogelscheuche nun etwa 
50 Zentimeter tief in den Boden ein. 
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Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG
Max-Planck-Straße 14 | 70806 Kornwestheim

•  Erscheinungstag:
 Samstag
•   Au� age: 24.000 Exemplare
•  mm-Preis: ab 1,50 €
•   in Kombination buchbar

Rufen Sie uns gleich an:
07154 8222-70

Oder senden Sie uns eine
E-Mail an:
anzeigen@duv-wagner.de

Wir beraten Sie gerne!

NEU seit 2025

Ihr Amtsblatt
in Ravensburg

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG
Max-Planck-Straße 14 | 70806 Kornwestheim

•  Erscheinungstag: 14-täglich
•   Buchen Sie in Kombination mit der Region

Oberschwaben und pro� tieren Sie von 
25 % Kombirabatt.

•   in Kombination buchbar

NEU bei uns!

Die Amtsblätter
Kißlegg und Isny

Rufen Sie uns
gleich an:
07154 8222-70

Oder senden Sie uns 
eine E-Mail an:
anzeigen@duv-wagner.de

Wir beraten Sie gerne!

Jahrgängertreffen 1950!
Herzliche Einladung an alle Amtzeller vom Jahrgang 1950. Wir tref-
fen uns am Freitag, den 9. Mai 2025, um 18:30 Uhr im Gasthaus
Kommo (ehemals Adler) in Amtzell im Nebenzimmer. Über eine rege
Teilnahme würden wir uns sehr freuen.
Es grüßen Euch Hans & Hans.  07520 / 6934

Zur Diamantenen Hochzeit am 4. Mai 2025
gratulieren wir euch von Herzen liebe Rosel & lieber Gebhard.
Viele glückliche gemeinsame Jahre wünschen Euch Eure Lieben

VERANSTALTUNGEN

GESCHÄFTSANZEIGEN
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www.gold-macher.de
Ankauf von Gold, Silber,  

Schmuck sofort in Bar!
Gold-Macher  seit über 40 Jahren - Telef. Terminvereinb. Mo-Sa jederzeit mögl.

Tel. 0 75 42 / 9 42 38 99 · TT-Walchesreute · Tettnanger Str. 85

Druck + Verlag Wagner, 70806 Kornwestheim
Postvertriebsstück E 7928 C - Gebühr bezahlt -
Dt. Post AG

 

 

 

trilago gmbh
Im Leimen 16  
88069 Tettnang-Tannau  
Tel. 07542 93141-0

späth by trilago 
Berblingerstr. 22 
88074 Meckenbeuren
Tel. 07542 4410

www.trilago.de

boden    |    parkett    |    sonnenschutz    |    raumtextilien

IHR SPEZIALIST FÜR GLAS- UND LAMELLENDÄCHER

Besuchen Sie unsere Ausstellung in 
Tettnang-Tannau

Jetzt bewerben!
ako-agrar.com/de/karriere

Wir suchen zum sofortigen Eintritt eine/n

Montagemitarbeiter (m/w/d)

in Voll- oder Teilzeit

Jetzt bewerben!
ako-agrar.com/de/karriere

Wir suchen zum sofortigen Eintritt eine/n

Teamleiter (m/w/d) für 
unser Lager in Wangen

GESUNDHEIT

STELLENANGEBOTE


